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Es ist viel los in der Region:  Hinweise ab Seite 2
Diesmal startet Ihr REGIONAL MAGAZIN schon 
auf Seite 2 mit Sonderseiten für die Gastronomie. 
Denn im Herbst gibt es nicht nur Schwammerlwo-
chen, auch die Wildgourmets freuen sich auf feine 
Wildspezialitäten. In der Station 5 in Gaspoltshofen 
fährt Österreichs Skikaiser Franz Klammer als Bier-
führer vor. In St. Agatha gibt es die Gewerbeschau.

Auch das Bergrennen in St. Agatha feiert ein viel-
beachtetes Comeback. Hinweise dazu gibt es im 
rückwärtigen Motorteil. In Raab steigt der Michae-
limarkt, wo auch allerhand los sein wird.
Dazu haben wir auch noch einen Veranstaltungs-
kalender. Mit anderen Worten: In unserer Region 
wird unseren Lesern sicher nicht fad. Viel Spaß!

Int. GULF-Automobil Bergrennen
Esthofen - St. Agatha - 24. & 25. Sept.
Auto Alteneder in Enzenkirchen/Jagern hat die große Auswahl für jedes Geldbörsel. Wenn‘s um Autos geht: „Alti“ redet 

nicht - „Alti“ handelt! Sepp Alteneder weiß wovon er bei Autos spricht, denn mit Benzin im Blut gibt er auch beim Int. 

GULF-Automobil-Bergrennen in St. Agatha Gas.
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Weingut Aichinger

im goldenen Herbst
(Hartkirchen/Hilkering). Jetzt im 

beginnenden Herbst ist ein Be-

such beim Weingut Aichinger ein 

besonderes Erlebnis. Das Wein-

gut bietet seinen Gästen neben 

erlesensten Weinen besondere 

Spezialitäten aus der Küche. Die 

Einzigartigkeit des Lokals wird 

von der hervorragenden Quali-

tät, dem perfekten Service und 

dem wunderschönen Ambiente 

inklusive großen Gastgarten mit 

Weinblick geprägt. 

Von Tanja Ortmayr

Weinkulinarik und Sonnen-

strahlen

Gereift in traumhafter Südhanglage 
am Randgebiet des Eferdinger Be-
ckens präsentiert sich am Weingut 
ein reichhaltiges Angebot an Qua-
litätsweinen. Fein erlesene, vollrei-
fe Trauben legen  den Grundstock 
zum außergewöhnlichen Wein. 

Besonderes Augenmerk legt das 
rund 7 Hektar große Gut auch auf 

besondere Spezialitäten aus der 
Küche. Es werden nur streng aus-
erwählte erstklassige Produkte 
verkauft. Das hausgemachte Brot 
kommt frisch aus dem Ofen.  Somit 
stehen für  diverse Feste (Geburts-
tagsfeiern, Hochzeiten,…) sämt-
liche Schmankerl bereit. 

Jeden Freitag können sich 

„Ripperliebhaber“ (Reservierung 

erbeten) verwöhnen lassen und 

mit der Brettljause wird das 

Brettl mit Messer für daheim 

mitserviert. 

„Von der Brettljause bis zum pas-
senden Tropfen sorgen wir für das 
leibliche Wohl unserer Gäste. 
Für uns ist wichtig, unsere Besucher 
mit erstklassigen Produkten zu ver-
wöhnen“, lautet der Leitsatz vom 
Weingut Matthias Aichinger.
Öff nungszeiten Heuriger: 

Freitag, Samstag, Sonntag von 16 
Uhr bis 22 Uhr
Reservierungen unter 

07273/6050

www.weinblick.at                                      Anzeige
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Wild und Gstanzln
Der Peuerbacher Urtlhof veran-
staltet wieder seine gerne „genos-
senen Wildwochen. Der Termin ist 
oben im Inserat angeführt. Da gibt 
es Wildspezialitäten vom Feinsten 
- frisch aus der Heimat, vom Chef 
Franz Peham höchstpersönlich zu-
bereitet. 
Ein Ohrenschmaus und viel ehr-
licher, überlieferter und oft auch 
sehr scharfzüngiger Spaß wird beim 
Gstanzlsingen im Urtlhof geboten. 

Die Aspacher Tridoppler, die Stei-
rische Streich und der Tegernseer 
Zwoagsang haben diesbezüglich 
einiges drauf und sorgen für unter-
haltsame Stunden.
Der Moderator ist auch einer, der 
die zünftige Red‘ beherrscht. Wal-
ter Egger kann es in Reimform und 
auch frei gesprochen. Freuen Sie 
sich auf diesen Abend.
Sichern Sie sich Ihre Eintrittskar-

ten!                                                           Anzeige

Schlagernacht Rottenbach
Das Landgasthaus Mauernböck in 
Rottenbach veranstaltet am 1. Ok-
tober die Rottenbacher Schlager-
nacht.Veranstalter Elmar Rieger hat 
wieder Stars und Sternchen einge-
laden, ihr Bestes zu geben. Einige 
davon kennt man aus Rundfunk 
und Fernsehen. Andere sind gerade 
am Sprung zur Popularität. Diese 
Künstlerinnen und Künstler stellt 
ORF-Moderator Wolfgang Bankows-
ky den Gästen vor. Er ist sich sicher, 

dass viele von ihnen bald in den 
besten TV-Sendungen der Sparte 
„volkstümliche Schlagermusik“ zu 
sehen bzw. hören sind.
Ein Erlebnis für sich ist der Deut-
sche Stimmen-Imitator Michael Bir-
kenfeld. Schließ die Augen und Du 
hörst Udo oder Rainhard Fendrich 
und viele andere. Zur Schlagernacht 
bereichert auch Mr. Extrem das Pro-
gramm. Er war bei der RTL-Show 
„Supertalent“ im Finale...           Anzeige
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Crazy Grieskirchen
neues Team, neues Konzept
Seit über 20 Jahren gibt es die 

Tanzbar in der Manglburg in 

Grieskirchen. „Nun war es wieder 

einmal an der Zeit, diese neu zu 

designen und unsere Gäste neu 

zu begeistern“, sprach Thomas 

Altendorfer, der Betreiber des 

Grieskirchner Inlokals. Das Cra-

zy Grieskirchen präsentiert sich 

seit  9. September 2011 seinen 

Gästen GANZ NEU.

Das Crazy Grieskirchen erhält aber 
nicht nur eine neue Innenausstat-
tung, sondern auch eine neue Ge-
schäftsführerin an der Seite von 
Herrn  Thomas Altendorfer – Fr. 
Sandra Riedl. Mit einem neuen 

Team und einem neuen Konzept – 
DANCE. DRINK. EAT. AND HAVE FUN 
ab 18 Jahre – werden Sie gemein-
sam die Tanzbar rocken. Für ein 
abwechslungsreiches Programm & 
tolle Partystimmung ist gesorgt. 

Öff nungszeiten:
Mittwoch bis Samstag ab 20 Uhr

Tanzbar Crazy Grieskirchen
4710 Grieskirchen, Manglburg 13
Tel. 07248 / 64200

Anzeige

Hausruck Nord-Genussfest

Stefan-Fadinger-Hof St. Agatha
Die Leaderregion Hausruck Nord 
hat für das diesjährige Hausruck 
Nord Genussfest ein neues Veran-
staltungskonzept ausgearbeitet. 

Im Rahmen einer Abendveranstal-
tung am 01.10.2011 fi ndet unter 
dem Motto „genüsslich genießen – 
Kultur und Kulinarisches aus der Re-
gion“ das diesjährige Hausruck Nord 
Genussfest am Stefan-Fadingerhof 
in St. Agatha statt. 

Das Programm ist eine ausgewo-
gene Mischung aus kulturellen 
Highlights, wie z.B. musikalischen 
Darbietungen der allseits bekannten 
Band „Se oritschinel Goatnzauns“ 
aus Neumarkt und literarischen Bei-
trägen von Monika Krautgartner aus 
Tumeltsham, welche auch durch das 
Programm begleiten wird. Abge-
rundet wird die Veranstaltung mit 
kulinarischen Köstlichkeiten aus der 
Region Hausruck Nord, welche von 

Fritz Schrank vorgestellt und zube-
reitet werden. 

Die Gäste werden ab 19:30 Uhr mit 
einem Begrüßungstrunk empfan-
gen, um so auf die um 20:00 Uhr 
beginnende Veranstaltung einge-
stimmt zu werden. Karten für diese 
Veranstaltung, welche sich auch als 
Geschenk bestens eignen, sind im 
Leaderbüro unter der Telefonnum-
mer 07278/20337 oder der E-Mail-
Adresse leader@hausrucknord.at, 
oder bei den Bürgermeistern der Re-
gion Hausruck Nord erhältlich. „Wir 
wollen dieses beschwingte Veran-
staltungskonzept abwechselnd mit 
dem traditionellen Genussfest alle 
2 Jahre durchführen und sind über-
zeugt, damit eine weitere kulturelle 
Attraktion in der Region anbieten 
zu können,“ ist Obmann Bürgermei-
ster Dr. Kurt Kaiserseder vom Erfolg 
der Veranstaltungsidee positiv ge-
stimmt. Eintrittspreis: € 13,00

Im Bild die neue Geschäftsführerin 
Andrea Riedl mit Saxophonist NDC



Regional-Magazin 5www.regional-magazin.at



6 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Gastro-News aus der RegionGastro-News aus der Region

Franz Klammer liefert am 8. Oktober das Hirter Bier 

                                      in die Station 5 nach Gaspoltshofen
Am 8. Oktober steigt in der STATION 5 in 

Gaspoltshofen ein Mega-Fest. Anlass ist das 

1-Jahr-Jubiläum des Jausen-Tempels. Aus 

diesem Grund kommt auch Österreichs 

Ski-Kaiser Franz Klammer in die STATION 

5. Er bringt als Bierführer das Hirter Bier, 

und bleibt dann natürlich auch ein wenig 

„hocken“...

Die echten Ski-Freaks kennen den Klammer 
Franzl als Weltcup-Legende, Abfahrts-Seriensie-
ger und Olympiasieger.  Niemand hat Edi Fingers 

großartige Übertragung vom Patscherkofel ver-
gessen: „1,42 - 1,43 - jawollll - Beeestzeit.“ Und dann 
hatte der bis dahin führende Bernhard Russi ein 
langes Gesicht, der Franz die Goldene...

Über all das kann man natürlich mit ihm reden, 
wenn er sein Bier abgeliefert hat. Denn der Franz 

fungiert für die Brauerei Hirt als Bierführer und 
hat den Auftrag, wie es sich für einen ordent-
lichen Bierführer gehört, auch ein wenig da zu 
bleiben, wo er gerade geliefert hat. Triff t sich 

wirklich gut, dass die STATION 5 da gerade Geburts-
tag feiert.  Der Franz, nachdem auch die Weltcup-
strecke von der Kaiserburg in Bad Kleinkirchheim 

benannt ist, ist stolz, dass gleich nach dem Start der 
„Klammer-Stich“ steiler wie die Mausefalle in Kitz-
bühl ist. 
In Gaspoltshofen dreht es sich aber eher um den 
„Klammer Anstich“, weil vom Bier die Rede ist.

Der Biertransport mit Bierführer Franz Klammer 

aus der Brauerei Hirt in Gaspoltshofen ist für ca. 

17 Uhr angekündigt

Zum Jubiläum am Samstag, den 8. und Sonntag, den 
9. Oktober wird ein Zelt aufgestellt, dort bzw. im Lo-
kal wird es dann „Oktoberfest“-Stimmung mit Kärnt-
ner Einschlag geben. 
Am Sonntag 

spielt der 

SCHOBERL-

Express beim 

Frühschoppen 

ab 10 Uhr auf. 

An beiden 

Tagen gibt es 

gratis Eintritt 

und ein Ge-

tränk gratis...

Freizeit - Hobby

Fit your Life - Soziale Kom-

petenz stärkt dein Leben!
(j.u.) Der junge, gemeinnützige Ver-
ein „Institut für Soziale Kompetenz“ 
bietet nach seinem erfolgreichen 
Pilotprojekt 2010/11 im heurigen 
Schuljahr 2011/12 den zertifi zierten 
Lehrgang Fit your Life!® zur Bildung 
sozialer Kompetenz für 40 Schul-
klassen (ab der 5. Schulstufe) in 
ganz OÖ zum Aktionspreis von 10 
EUR pro SchülerIn und Workshop 
an. Der mindestens 3 Workshops 

(à 3 Unterrichtseinheiten) umfas-
sende Lehrgang leistet damit einen 
Beitrag zu guter Klassengemein-
schaft, vermindert Mobbing und 
Gewalt, stärkt die Persönlichkeit 
und verbessert die Berufschancen 
der SchülerInnen. Durch speziell 
ausgebildete TrainerInnen gelingt 
es, kommunikations- und konfl ikt-
fähig, selbstbewusst, körpersprach-
lich gewandt und präsent geschickt 

zu werden. 
Info 
u.Anmeldung: 
ISK – Institut für 
Soziale Kompe-
tenz
Weingarthofstra-
ße 16,
4020 Linz
Tel.: 0732/601600
offi  ce@isk-austria.
at

Die Frau ab dreißig.

Hurra, Besuch ist da!
Jetzt ist es soweit. Der Besuch tritt mit 
lautem Hallo durch die Eingangstür. 
Eine herzliche Begrüßung inklusivem 
Bussi/Bussi für jede einzelne Wange 
folgt. Geschenke werden entgegen-
genommen, Komplimente werden 
ausgetauscht. Es könnte alles so 
schön sein. Wären die Stunden vorher 
nicht gewesen…Tag X- 7 Uhr: Das 
Aufstehen fällt wie immer schwer, 
aber heute wird lieber Besuch erwar-
tet, also raus aus den Federn...
8 Uhr: Das Kleinkind hat noch immer 
nicht verstanden, dass es mal ohne 
Mama mit Spielzeug spielen könnte. 
Mama bleibt ruhig und spielt…
8 Uhr15: Zutaten für Kuchen und für 
Jause werden besorgt. Das Kleinkind 
ist wirklich brav im Supermarkt, aber 
alles dauert. Mama wird leicht unru-
hig. 9 Uhr: Das Haus verlangt nach 
Intensivbehandlung. Das Kleinkind 
will auch aufräumen, staubsaugen, 

wischen… Doppelte Arbeit!
11 Uhr 30: Huhu, das Haus ist zur  
Hälfte auf Hochglanz poliert. Das 
Kleinkind will am Küchenboden mit 
Autos spielen. Mama steigt versehent-
lich auf einen Porsche. Der Schmerz 
sitzt. Mama lächelt ihn innerlich ko-
chend weg. Nebenbei wird Essbares 
gekocht. Diverse Kleinigkeiten für 
spätere Jause vorbereitet. 12 Uhr20:

Raubtierfütterung von Kleinkind ist 
abgeschlossen. Die Küche ist nun 
wieder fällig. 13 Uhr: Alle Spuren 
vom Mittagsdrama sind entfernt, der 
Kuchen im Rohr. Bis 13 Uhr 50: Die 
zweite Hälfte vom Haus ist blitzeblank 
(wenn man nicht genauer hinsieht), 
der Kuchen verbrannt, Mama noch 
nicht geduscht und umgezogen. 
In letzter Minute wirft sie sich ins 
Outfi t und eilt zur Eingangstür.
14 Uhr: Hurra, der Besuch ist da! 
Mama strahlt. Aber nur äußerlich...

An
ze

ig
e
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Bunte Gewerbeschau in
St. Agatha am 17./18. Sept.

Bei freiem Eintritt können die Besucher am 17. und 18. 
September die 9. Gewerbeschau am Betriebsgelände 
des Autohauses Baschinger genießen und sich auf ei-
nen bunten Programmablauf freuen. 
Der Bogen spannt sich  ab Samstag um 14 Uhr mit der 
Eröff nung mit WKO-Vizepräsidentin Ulrike Rabmer-
Koller bis zum gleich darauf folgenden Bieranstich mit 
WKO-Bezirksstellenobmann  Laurenz Pöttinger und Be-
zirksstellenleiter Hans Moser. Am Zapfhahn darf auch 
Bürgermeister Franz Weissenböck nicht fehlen. Dann 

strömt alles in die tolle Autoschau mit großer Landma-
schinenausstellung. In der Gastrohalle treff en sich ab 
14 Uhr die SeniorInnen zum Volksmusik-Nachmittag 
mit „Willi´s“ Livemusik. Ab 18 Uhr präsentiet „Trachten 
Humberger“ die neuesten Trends, bei der Trachtenmo-
deschau. Am Sonntag läuft die Gewerbeschau von 8.30 
bis 18 Uhr, dazu gibt es einen Frühschoppen und die 
Gewinnspielverlosung. Preise im Wert von 3.000 Euro 
warten auf alle, die daran teilnehmen. Zusätzlich wird 
ein Gratis-Hubschrauber-Rundfl ug verlost. 

Eine informative Veranstaltung für 
die Erwachsenen, aber auch viel gute 
Unterhaltung für die Kinder. Die Un-
ternehmen aus St. Agatha zeigen ihre 
Dienstleistungsstärke. Es ist also für 
eine tolle Veranstaltung hoch über 
dem Hausruckviertel gesorgt. Die 
Gewerbeschau St. Agatha fi ndet am 
Gelände des Autohauses Baschinger 
statt. Termin vormerken: 17. und 18. 
September.                                            Anzeige

Gaumenfreuden im Revita-Hotel**** Kocher St. Agatha
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Grieskirchen - Einkaufseldorado und mehr...

Alles da, und so nah! Mega-Auswahl in der Landl-City
Weltbekannte Industriebetriebe, dienstleistungsstarke Handwerks- und 

Gewerbeunternehmen, ein national präsenter Mühlenbetrieb und auch 

die traditionsreiche Brauerei - sie alle prägen die Bezirksstadt weit über 

deren Grenzen hinaus. So steht das Autokennzeichen GR durchaus auch 

für „GRoßartig“ . Wer aber in die Stadt kommt, der wird sofort von ihrem 

reizvollen Flair in Beschlag genommen.

Shopping der kurzen Wege

Innovative und trendbezogene Geschäftsinhaber sorgen für das pure Einkaufsver-
gnügen, weil Grieskirchen mit kurzen Wegen alles bietet.
Der Spaziergang durch die „Landl-City“ wird daher schnell zum Shopping-Bummel, 
mit dem angenehmen Nebeneff ekt eines durchwegs fairen Preis/Leistungsver-
hältnisses. Aus dem ganzen Bezirk und sogar von darüber hinaus liegenden Orten 

werden die Modegeschäfte angesteu-
ert. Uhren, Juwelen, Schuhe, Fotografi e, 
Audio-Video, Computer, Optik - es gibt 
nichts, das es hier nicht gibt. Lebensmit-
tel natürlich auch. 
Im Umfeld des Ämterviertels mit BH, 
Finanzamt, dem Arbeitsamt und den 
Kammern haben sich auch Dienstlei-
ster angesiedelt, wie etwa Versiche-
rungsunternehmen.
Was man an wichtigen Amtsgeschäf-
ten zu erledigen hat, geht in der Regel 
rasch und ohne Parkprobleme.
Entlang der B 137 kommen die Interes-
senten der führenden Automarken auf 
ihre Kosten. Wie gesagt: Es ist alles da, 
und so nah.
Informationen über Innovationen vor 
den Investitionen: In Grieskirchen ge-
lingt das alles perfekt und in höchster 
Qualität. Respekt.
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Kostenloser Sehtest

zum Schulstart
Wie sehen die neuen Herausfor-
derungen für unsere Kinder zum 
Schulbeginn aus? Eine Frage, die 
sich Kinder wie Eltern stellen. Wie 
aber „sehen“ sie, bezogen auf die 
Sehkraft wirklich aus? Und werden 
sie auch „gesehen“.  Hier sind be-
sonders die Augen der „Taferlklass-
ler“ gefordert, weil 86 Prozent aller 
Informationen vom Gehirn über 
dieses primäre Sinnesorgan „Auge“ 
aufgenommen werden. So sind die 
Augen eines Schulanfängers beim 
Lesen und Erlernen feinmotorischer 
Fähigkeiten bisher ungewohnten 
Belastungen ausgesetzt.  Weshalb 
Optikermeister Andreas Baumgart-
ner eine Überprüfung des Sehver-
mögens empfi ehlt, um eventuellen 
Problemen (Konzentrationsschwie-
rigkeiten, Unsicherheiten am Schul-
weg) entgegenwirken zu können. 
Es geht aber auch um die Notwen-
digkeit eines Besuches beim Au-
genarzt. Die kann Optikermeister 

Andreas Baumgartner bei einem 
kostenlosen Sehtest (ohne Voran-
meldung) erkennen. 
Der kostenlose Sehtest macht die 
Kinder fi t für den Schulstart - am 
besten gleich zu Optik Aichinger-
Baumgartner in Grieskirchen.
                                       Anzeige

Optikermeister Andreas Baumgart-
ner  empfi ehlt den Gratis-Sehtest für 
Kinder zum Schulbeginn.
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Die künstlerische Achse

Malo (I)-Peuerbach
Am Freitag, 2. September 2011 war Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer in Peuerbach zu Gast und hat in 
der ARS Galerie die Ausstellung „ACHSE MALO-PEU-
ERBACH“ eröff net. Diese Ausstellung zeigt Werke von 
13 ausgewählten Künstlern aus Oberösterreich und 
Italien (Malo und Schio), die je ein Monat im DOMUS 
ARITIUM, dem Atelierhaus des Landes OÖ in Malo, als 
„artists in residence“ künstlerische Projekte verwirkli-
chen konnten.
Die Diersbacher Künstlerin Johanna Fessl ist bei 
ihrem Aufenthalt in Malo auf die Städtepartnerschaft 
MALO-PEUERBACH gestoßen und hatte die Idee, diese 

Ausstellung in Peuerbach zu zeigen. Die Ausstellung 
ist  bis 18. September jeweils Freitag bis Sonntag von 
13 bis 17 Uhr geöff net.  Eintritt frei!

3. Frühstücksritt

nach Aubach
Am Sonntag, den 18. September 
reiten Astrid Steininger und die Rei-
terfreunde wieder zum Frühstück 
nach Aubach, wo im Gasthaus von 
Manfred Kronschläger ein tolles 
Frühstücksbuff et für die Reiter und 
eine ordentliche Fuhre Hafer für die 
Pferde warten. Geritten wird zu ei-
ner Zeit, dass die Reiter so gegen 9 
bis 10 Uhr beim Wirt in Aubach ein-
treff en. Manche werden auch hin-
fahren. Fredi Haderer, Astrid Stei-
ninger und der Wirt freuen sich auf 
zahlreiches Erscheinen mit vielen 
Pferden. Der nächste Stammtisch 
wird am 12. November stattfi nden.  

Fo
to

: C
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Weil der gesunde Weg 

der bessere ist...
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Marketing und Kommunikation

Eine Zeitreise durch  
100 Jahre Peuerbach
Samstag, 1. Oktober 2011
19:30 Uhr im Kulturzentrum Melodium

Dr. Franz Gumpenberger führt Sie einen Abend lang  
durch 100 Jahre Peuerbach. Erleben Sie eine fesselnde 
Zeitreise mit Bildern, Theater und Gesang. Anschließendes 
Abendprogramm mit den „FLAMINGOS“.

Eintritt: 12,- Euro. Kartenvorverkauf in der Sparkasse und 
Raiffeisenbank Peuerbach.

Fotos: M.Manigatterer

Veranstalter: Arbeitskreis für Dorf- und Stadtentwicklung Peuerbach; Mitwirkende: chore&more, Bettina und 
Markus Gföllner, Georg Wiesinger und Ensemble, Erich Leßlhumer mit Bläsergruppe, Robert Hintermayer,  
Hubert Antlinger, Brigitte Wiesinger; Schauspieler: Josef Wimmer, Doris Wiesenberger, Otto Willibald, 
Walter Standhartinger, Christof Mayr;

Peuerbacher Bürgerfest

„Präsidenten-Besuch“ bei 
Bauernfeind/Waizenkirchen

Pötting: Rundgang

mit dem Bürgermeister
Einen hochrangigen Besuch seitens 
des Oö. Gemeindebundes gab es 
unlängst bei der Firma Bauernfeind 
in Waizenkirchen. Präsident LAbg. 
Bgm. Hans Hingshammer  und Vi-
zepräsident Bgm. Peter Oberlehner 
besuchten den weithin bekannten 
Rohrproduzenten, der inzwischen 
über 60 Mitarbeiter beschäftigt und 
Rohre aller Art herstellt.
Die beiden hochrangigen Gemein-
debundvertreter überzeugten sich 

bei einer Führung durch den Be-
trieb von der hohen Produktions- 
aber auch Produktqualität und wa-
ren von der Leistungsstärke dieses 
noch jungen Betriebes angetan.
Unser Foto zeigt Hingshammer und 
Oberlehner gemeinsam mit dem 
Ehepaar Erwin und Elisabeth Bau-
ernfeind, sowie der Büromitarbeite-
rin Marianne Ecklmair beim Rund-
gang durch das große Rohrlager.  

Die Gesunde Gemeinde Pötting lädt 
seit mehreren Jahren in den Som-
merferien die Kinder zum „Ferien(s)
pass“ ein. Selbstverständlich un-
terstützt auch Bürgermeister Peter 
Oberlehner diese tolle Aktivität zum 
Wohle der Jüngsten der Gemeinde. 

Im diesjährigen Programm lud 
er die Kinder ein, mit ihm einen 
Rundgang durch die Gemeinde zu 
machen, dabei die wichtigsten Ge-
bäude zu besichtigen und  viel In-
teressantes über die Gemeinde, die 
Pfarre und vor allem die Menschen 
von Pötting zu erfahren.

Einen besonderen Stopp gab es da-
bei auch am Ortsplatz, wo das neue 
große Pöttinger Wappen, das dort 
seit einigen Wochen einen beson-
deren Schmuck darstellt, besichtigt 
wurde und dabei natürlich auch die 
Bedeutung des Wappens einge-
hend besprochen wurde.

Begleitet bei diesem Rundgang 
durch die Gemeinde wurde die 
Gruppe übrigens von einem Team 
von HT 1, das gerade einen Film 
über Pötting gestaltete. 

Dies war natürlich ein ganz spezi-
elles Ereignis für die Kinder, denen 
dann die abschließenden Grillwürstl 
beim  Bahnwirt ganz besonders gut 
schmeckten.
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Bezirk Grieskirchen

Waizenkirchen:

Englisch lernen für 

Menschen 50+

Bleiben Sie nicht 

SPRACHLOS!

Mit Brigitte Falkner.
Wollen Sie sich weltweit verstän-
digen können? Entdecken Sie Ihre 
Freude am Sprachen lernen!
Interessierte können sich beim 
Info-Vormittag informieren, in die 
Kursmaterialien Einsicht nehmen 
und sich anmelden.

Kursbeginn: 
Freitag, 30. Sept. 2011, 9 Uhr
INFO - VORMITTAG

FREITAG,   16. SEPT.  2011

9:00  UHR

Pfarrsaal Waizenkirchen                        

Veranstalter ist das Katholische 
Bildungswerk Waizenkirchen
Infos unter:   
http://sprachentreff punkt.blog.
com/Kath. Bildungswerk

Geboltskirchen:

Tanz‘n tat i gern...
Die Volkstanzgruppe  „D‘Hausruck-
waldler“ in Geboltskirchen veran-
staltet am 17. September ab 20 
Uhr im Gasthaus Mayrhuber einen 
beschwingten Tanzabend. 
Attraktion ist auch die Lederho-
senbar. 
Wie der Name schon sagt, geht es 
hier trachtig zu. Es gibt Live-Musik 
mit Klaus Moser. Gute Stimmung 
ist natülich Ehrensache.

Bezirk Grieskirchen 

in aller Kürze
Untertressleinsbacher 

Jungfeuerwehr: Platz 3

Schuster-Museum in 

Peuerbach eröff net

Mit dem Landesbewerb im Juli  
fand die diesjährige Bewerbssai-
son ihren Höhepunkt und zugleich 
krönenden Abschluss. Der Ju-
gendgruppe Untertressleinsbach, 
Gemeinde Peuerbach, gelang in 
der Klasse Bronze mit einem feh-
lerfreien Lauf und einer Top-Zeit 
ein 3. Rang. Insgesamt sind 598 

Gruppen aus ganz Oberösterreich 
angetreten. Herzliche Gratulation! 
Eine Platzierung in den Rängen ist 
zuletzt beim Landesbewerb 2006 
in Marchtrenk gelungen. Auch bei 
den Bewerben in den Bezirken war 
die Gruppe sehr erfolgreich und 
kann sich heuer über insgesamt 12 
Pokale freuen.

Ludwig Kaltseis (69) war der letzte 
Schuhmacher seiner Familie, ihm 
liegt, wie er in einer Radio Sendung 
mit dem ehemaligen Peuerbacher 
Richter Franz Gumpenberger in 
ORF-Radio Oberösterreich betonte, 
sehr viel daran, dass das Handwerk 
nicht in Vergessenheit gerät. 
Die interessante Sendung widmete 
sich dem Museum für das Schuster-
handwerk und Brauchtum in Peuer-
bach. 
Was das Schusterhandwerk betriff t, 
hat Ludwig Kaltseis in der Steegen-
straße 7, nahe dem Kometor das 
kleine, aber sehr interessant be-
stückte Museum eingerichtet - mit 
vielen alten Maschinen, Behelfen 
und Schuhmodellen, alten Leisten, 
einer Holznagelmaschine, der be-
rühmten Schusterkugel, Leder-Näh-

maschinen und vielem mehr.  Hier 
gewinnen Interssierte einen tiefen 
Einblick in die altehrwürdige Zunft 
der Schuster. Man gewinnt auch 
den Respekt vor dem Schusterhand-
werk, den sich junge Menschen gar 
nicht mehr vorstellen können. Sie 
kennen nur maschinell gefertigte 
Schuhe. Ludwig Katseis meinte in 
der Sendung: 10 Stunden und mehr 
gehen für einen handwerklich ge-
fertigten Schuh schon drauf.  Seit 
der „Wickerl“ in Pension ist, hat er 
den Gedanken verfolgt, sich mit 
diesem Thema seiner einstigen Pro-
fession zu widmen. In dem  alten 
Wohnhaus wurde das Ziel nun ver-
wirklicht, vorher war es mit vielen 
freiwilligen Helfern in mehr als 1000 
Arbeitsstunden saniert worden.
Im Obergeschoss wird Brauchtum 
gezeigt, wo zweimal im Jahr auch 
Ausstellungen stattfi nden werden. 
Gestartet wird mit Goldhauben- 
und Trachtenschmuck. 
Geöff net immer freitags von 10 bis 
17 Uhr oder gegen Vereinbarung.
Tel. 07276-3192

Peuerbach: Berg-

messe am 8. Okt.  

am Aberfeldkogel

Die Pfarre und der Alpenverein 
Ortsgruppe Peuerbach veranstal-
ten am Samstag, den 8. Oktober 
um 10:30 Uhr auf dem 1707 Me-
ter hohen Alberfeldkogel (Feu-
erkogel) beim Europakreuz eine 
Bergmesse. Die Messe wird vom 
Alpenverein musikalisch gestaltet. 
Alle Informationen über Abfahrts-
zeiten, Kosten und Rückkehrzeiten 
gibt es im Pfarrblatt Peuerbach. 
Ein unvergessliches Erlebnis ist 
das allemal.

„Aufi  & Owi“- 

Vitallauf:
Premiere in Wallern

„Sei dabei!“, heißt es beim „1. 
Aufi  & Owi - Vitallauf Wallern“ am 
Sonntag, den 18. September 2011. 
Der Startschuss fällt um 10:00 Uhr 
beim Sportplatz Wallern. Auf ei-
ner Länge von rund 9 km geht es 
abwechslungsreich aufi  und owi, 
insgesamt sind beim 36. Lauf zum 
Berglauf    220 Höhenmeter zu 
bewältigen. Wertungen: Einzel, 
3er-Staff el sowie die Nordic Wal-
ker. Tolle Siegerprämien warten 
auf die schnellsten Damen und 
Herren. „Dabei sein ist alles“, so 
Hansjörg Haslinger, Hauptverant-
wortlicher der Laufveranstaltung. 
„Mit diesem Motto möchten wir 
Hobbyläufer als auch Profi läufer 
gleichermaßen ansprechen.“ In-
formationen/Anmeldung unter: 
aufi owi.svwallern.at

Neu im PRO-VITA

In der ehemaligen Postfiliale starten 
die  Familien Steinbock und Strasser 
den Regionalmarkt Waizenkirchen. Re-
gionale und biologische Lebensmittel, 
Geschenkartikel aus der Region, nach-
haltige natürliche Reinigungsmittel 
(z.B. Seife aus Schafmilch), Hautcreme 
aus der Natur,  ergänzen das Angebot. 
Auch interessierte Lieferanten können 
sich jederzeit melden. (Tel. 0664 / 335 
62 45 ). Eröffnung am 17. Septem-
ber. Öffnungszeiten: Vormittag: MO, 
DO, SA (8 bis 12:30), DI und FR auch 
Nachmittag 14:30 bis 18 Uhr.
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Peuerbacher Wochenmarkt - ein gesunder Tipp

Die Frische-Stände auf 

dem Peuerbacher Wochenmarkt
jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr am Maloplatz im Zentrum

•   Linhart - Hendlspezialitäten aus Peuerbach

     Backhuhn, Salat, Pommes

•   Rinner & Haslinger aus St. Willibald

     mit den feinsten Fleisch- und Wurstspezialitäten

•   Max Steineder aus Alkoven mit Edelobst, Säften, Destillaten, Likör

•   Tiefenthaler mit Bergkäse aus dem Bregenzerwald

•   Sabine und Karl Schiefersteiner aus Eferding mit saisonalem 

     Frisch- und Lagergemüse, Kräuter, Freilandeier,..

•   Adelheid Leitner  aus Hartkirchen mit Bauernbrotspezialitäten, 

     Vollkornbrot, Zelten, Störi, Kletzenbrot

     Weitere Marktfahrer sind herzlich willkommen!

Peuerbach: Jeden Donnerstag frische Genüsse!
Jeden Donnerstag von 8 Uhr früh bis 
zum Glockenschlag zu Mittag gibt 
es den Peuerbacher Wochenmarkt 
am Maloplatz im Zentrum,  direkt 
vor dem Melodium. Das bedeutet 
wöchentlich frische Genüsse von 
drei Landwirten aus dem Eferdinger 
Becken, die eine bunte Auswahl von 
Gemüse in allen Farben - saisonal be-
zogen - auf den Markt bringen. Ernäh-
rungsexperten behaupten ja, dass 
ein guter Teller mit feinem Fleisch 
auch mit viel Gemüse, am besten in 

den Ampelfarben rot, gelb und grün 
auf den Tisch kommen soll. Damit 
können die Gemüsebauern dienen, 
genauso mit frischen Landeiern von 
glücklichen Hühnern, die frei laufen. 
Aber auch mit feinen Spirituosen und 
den herrlich duftenden Brotsorten. 
Dazu darf natürlich auch feines Edel-
obst nicht fehlen - und das, was sich 
daraus an Säften und Destillaten bzw. 
Likören herstellen läßt.  Aus dem Bre-
genzerwald gibt es auch frische Berg-
käse-Sorten, womit auch Käseliebha-

ber voll auf ihre Kosten kommen. 

Beim Fleisch ist Rinner & Haslinger 
aus St. Willibald ein begehrter Treff -
punkt der Hausfrauen und Haus-
männer. Rinner & Haslinger hat sich 
auf großen Wochenmärkten in Obe-
rösterreich einen sehr guten Namen 
gemacht und ist dort viel besucht, 
in Peuerbach ist das nicht anders. 
Fleisch und vor allem auch die fei-
nen Wurst-Angebote - da bleibt kein 
Wunsch off en. 

Wer den fertigen Frischegenuss be-
vorzugt, der kommt - das hat schon 
Tradition - zum Stand von Linhart. 
Backhendlkeulen als österreichisches 
Traditionsessen mit Pommes und fri-
schem Salat - da bleibt kein Wunsch 
off en, wie immer stellen sich die Leu-
te um diesen Genuss gerne an.

Peuerbach an Donnerstagen, ein El-
dorado der frischen Genüsse...

Anzeige
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Bezirk Grieskirchen

Erneuerbare

Energie

auf dem Vormarsch

Erneuerbare Energieformen be-
fi nden sich europaweit auf dem 
Vormarsch. Oberösterreich kann 
dabei auf besonderes Know-how 
verweisen. 

Kürzlich stattete der Grieskirchner 
Nationalrats-Abgeordnete Wolf-
gang Großruck der Firma Rutronik, 
sowie deren Tochterunternehmen 
Rusol in Wels einen Besuch ab. 
Mit 1200 Mitarbeitern an 65 Stand-
orten ist Rutronik, einer der größ-
ten Anbieter für Photovoltaik, und 
darüber hinaus Europas führender 
Distributor am Sektor der erneuer-
baren Energien. 

Die Tochterfi rma Rusol bietet 
Photovoltaik-Systemlösungen, 
sowie LED-Leuchten und LED-
Beleuchtungskonzepte an. Von 
der Anhebung der Förderung für 
Photovoltaikanlagen erhoff t man 
sich neue Impulse für die gesamte 
Branche. 
Die Aufstockung der Fördermittel 
soll nicht nur zu einem Investiti-
onsschub führen, sondern Öster-
reich auch unabhängiger von fos-
silen Energieträgern machen.

Foto: Nationalrat Wolfgang Groß-
ruck mit den Geschäftsführern Ing. 
Oskar Hofmann (Rutronik) und DI 
Gerald Darilion (Rusol), sowie Mit-
arbeiterinnen
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Wirtschaft

Familienunternehmen Manigatterer: 50 Jahre jung
Von der kleinen Ein-Mann-Tisch-

lerei anno 1961 zum überregi-

onal und grenzüberschreitend 

agierenden Tischlereibetrieb 

für Bankeinrichtungen und 

Innenarchitektur für Wohn- und 

Geschäftsräume im Jahr 2011.

Bereits 1963 erkannte der Unter-
nehmensgründer Martin Manig-
atterer die erfolgreiche Nische was 
Bankeinrichtungen betriff t. Mit 
seinen zwei Brüdern, Johann Ma-
nigatterer als Produktionsleiter und 
Alois Manigatterer als Vertriebslei-
ter, führte der Auftragsboom bald 
zu Betriebserweiterungen. Zum 
20-jährigen Betriebsjubiläum zähl-
te die Tischlerei bereits über 40 
MitarbeiterInnen und war einer der 
innovativsten EDV geführten Hand-
werksbetriebe der Möbelbranche 
Österreichs. 

Am 1. Juni 1997 übergab Martin 
Manigatterer den Betrieb an seinen 
Sohn Markus. In den Jahren danach 
wurde die Tischlerei erneut drei-
mal erweitert und vom Einzelun-
ternehmen in eine GmbH & Co.KG 
umgewidmet. Weiters wurde durch 
Alois Manigatterer der erfolgreiche 
Exportbeginn nach Moskau in die 
Wege geleitet, sowie Kompetenz-
zentren in Salzburg und Loosdorf 
eröff net. 1998 begann der Export 
nach Kroatien, die tausendste Ban-
keinrichtung wurde realisiert. 1999 
folgte der professionelle Einstieg 
ins Internet mit eigener Firmen-
homepage. In diesem Jahr grün-
dete Markus Manigatterer gemein-
sam mit Alois Manigatterer und 
Geschäftsführer Erich Rinagl auch 
das Handelsunternehmen P-O-S 
Manigatterer, mit derzeit acht Mit-
arbeiterInnen.

Durch die jahrzehntelange Zusam-
menarbeit mit Architekten, Ein-
richtungsberatern und führenden 
Professionisten etablierte sich die 
Firma Manigatterer zum Spezia-
listen im Bereich Gesamtausstatter 
von Geldinstituten. Dieses große 
Know-how setzt Markus Manig-
atterer seit Jahren auch im Wohn- 
und Geschäftsbereich erfolgreich 

um. 2007 wurde dazu ein Wohn-
studio eröff net, das von Gerti Ma-
nigatterer und ihrem Team geleitet 
wird. Es dient als Schauraum für 
Küchen, deren Materialgestaltung 
und für moderne Einbaugeräte. 
Ebenso werden Wohnaccessoires 
und Geschenkartikel verkauft, die 
auch im Zentrum von Peuerbach 
ausgestellt sind. 

Nach mehr als 2.000 Bankeinrich-
tungen war es an der Zeit, neben 
der „Bank“-Schublade eine weitere 
zu öff nen, um sich auch verstärkt 
dem „Raumdesign für den Privatbe-
reich“ zu widmen, so Markus Manig-
atterer. Dazu wurde das Angebot 
in diesem Bereich stetig erweitert, 
sodass der Fokus mit Küchen und 
Möbeln heute auch im privaten 
Wohnbereich liegt. Darüber hinaus 
konzentriert sich das Unternehmen 
auf Objekteinrichtungen von Ge-
schäften, Verkaufs- und Eingangs-
bereiche sowie Sondermöbel samt 
vieler Handelsprodukte.

„Unser Betrieb fertigt individuelle 
Einrichtungen mit hohem Ge-
brauchsnutzen. Dabei legen wir in 
der Verarbeitung vor allem Wert auf 
hochwertigste Materialien und Be-
schläge, welche unsere Möbel qua-
litativ langfristig auszeichnen. Wir 
sehen Funktionalität und Design 
als Maßstab für ganzheitliche und 
zeitgemäße Einrichtungen. Daher 
berücksichtigen wir in der Planung 
das angrenzende Umfeld genau-
so, wie die Gewohnheiten unserer 
Kunden und die Gebrauchstaug-
lichkeit. Das optimale Ergebnis 
eines Projektes erreichen wir mit 
professioneller Beratung, Planung 
und Vorbereitung für unsere Kun-
den,“ so Geschäftsführer Markus 
Manigatterer.

„Die 3–dimensionale Darstellung 
am Computer mit dem Potenzial 
die eingerichteten Räume gemein-
sam zu betrachten und zu durch-
wandern, ist in der heutigen Zeit 
ein Muss. Individuell gefertigte Mö-
bel bieten vielfältige Möglichkeiten, 
die bedacht und ausgeschöpft wer-
den. Dies ist der große Vorteil ge-

genüber dem Massenverkauf“, ist 
der Firmenchef überzeugt.

Den wichtigsten Teil der Firma stel-
len die derzeit 49 MitarbeiterInnen 
dar, welche großteils seit der Lehre 
im Betrieb sind und den Kern der 
Firma, sowie das Image von Manig-
atterer prägen und darstellen.

Das Unternehmen Manigatterer ist 
somit ein wichtiger Ausbildungs-
betrieb, in dem bis heute weit über 
100 Lehrlinge ihre Lehre zum/r 
TischlerIn und mittlerweile auch 
zum TischlereitechnikerIn absol-
vierten.

Manigatterer setzt Werte und för-
dert Kunst & Kultur, ebenso den 
Bildungs- und Sozialbereich, sowie 
das Vereinswesen der Region.
Unter dem Slogan „feel viel mehr“ 
will Manigatterer in die Zukunft 
blicken und am Markt der „Einrich-
tungsbranche für Möbel und De-
sign“ überzeugen.

Zum 50-Jahr-Jubiläum stand Ende 
Juni mit allen Mitarbeitern ein Drei-
tagesausfl ug auf dem Programm, 
bei dem Potsdam, Berlin und Leip-
zig bestaunt wurden.                  Anzeige

Bild: Die Belegschaft von Manig-
atterer vor dem Brandenburger Tor

4722 peuerbach • fuchshub 5
07276 / 5005-0 • www.manigatterer.at
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24. 09.   -   Eine Stimmung wie auf der Wies´n   -   24.09.

Rein in die Tracht,  ins fesche 

Dirndlkleid oder in die zünftige 

Lederhosn und auf geht`s zum 

Oktoberfest nach Peuerbach am 

Samstag, 24. September 2011 

um 20 Uhr in der Peuerbacher 

Stocksporthalle.

Das Union-Oktoberfest, ursprüng-
lich entstanden aus dem traditio-
nellen Weinfest im Zehent-Getrei-
despeicher, fi ndet nun bereits seit 
Jahren in der festlich geschmückten 
Stocksporthalle statt. 

Die PIBERSTEINER heizen ein

In der bayrisch dekorierten Halle 
sorgen heuer am 24. September 
die PIBERSTEINER für Wies‘n-Stim-
mung. Da geht die Post natürlich 
ordentlich ab. Volkstümliche Schla-
germusik vom Feinsten wird ge-
boten. Klar, dass die Stimmung da 
bald am Siedepunkt ist.

DeeJay für die jüngere Generati-

on

Auch für  die Jugend wird ordent-
lich Musik zum abrocken und ab-
tanzen gemacht. Im neuen Vorzelt 
gibt es Partystimmung pur mit                        
DJ KINIMOD! 

Aber auch die Gemütlichkeit ist 

groß geschrieben:

Für die Genießer und Weinbeißer 
gibt es im Weinstadl gute Tropfen 
aus der Wachau,  der Steiermark 

und dem Burgenland! 
Boarisches Gfui...

Gegen Hunger und Durst gibt es 
Weizenbier vom Fass, Festbier in der 
Mass, sowie bayrische Weißwürste, 
Brezen, Käsekrainer und Bratwürstl. 

Vorverkauf 4 Euro bei allen 

UNION-Funktionären - 

Abendkasse 6 Euro 

Info: www.peuerbach.sportunion.at
Bitte beachten Sie die Anzeigen der 
Festsponsoren der UNION.

Das ist nicht zu toppen!

Union-Oktoberfest in Peuerbach

4722 peuerbach  fuchshub 5

07276 / 5005-0  www.manigatterer.at
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Werbung

Kunst vom Rand – außergewöhnliche Sitz-Objekte
Während des dreitägigen Work-
shops „Kunst vom Rand“ gestal-
teten die Künstler Andrea Hinter-
berger, Josef Michael Pfeiff er und 
Meinrad Mayrhofer gemeinsam mit 
den Sozialeinrichtungen ProMente 
Grieskirchen, FAB GOA Gallspach 

und assista Soziale Dienste ebenso 
außergewöhnliche wie inspirieren-
de Sitz-Objekte. Die Kunstwerke 
wurden im Rahmen der Schluss-
veranstaltung von „Kunst am Rand“ 
am 9. September 2011 präsen-
tiert. Die feierliche Eröff nung der 

Werkschau erfolgte durch Gabriele 
Huber, Geschäftsführerin der 
assista Soziale Dienste GmbH. Die 
Präsentation fand im Rahmen des 
Jubiläumsprogrammes „100 Jahre 
Grieskirchen“ statt. Bild: Die Kunst-
werke laden zum Verweilen ein.
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Bezirk Eferding

SUNFLOWER 

FESTIVAL 2011

Natternbacherin 

war die Schönste 

der Sonnenblumen
 
Am vorletzten Samstag im August  
stand das Kolmgut-Areal in Pram-
bachkirchen wieder ganz im Zei-
chen des SUNFLOWER Festivals.
Neben über 20 Djs und 5 Bands 
fand diesmal die Wahl zur Miss 
Sunfl ower statt. Auf einem Lauf-
steg durch den Garten stellten 
sich die 10 Teilnehmerinnen den 
strengen Blicken der Jury. Siege-
rin wurde Julia Edtmayr aus
Natternbach.
 

Foto: ideenagentur
Thomas Stelzhammer (fl y Pächter), 
Zweitplatzierte Kerstin Mayrhuber 
aus Schlüsslberg, die Siegerin Julia 
Edtmayr, die Dritte Elena Pauzen-
berger aus Prambachkirchen,
Klaus Wagner (Besitzer Kolmgut 
Prambachkirchen)

Bezirk Eferding

in aller Kürze

Die schwierige Frage nach der 

richtigen Matratze

Haider-wohnen bestimmt mit dem 
Simulator Ihr Liegeprofi l.
Kaum eine Kaufentscheidung ist 
für den Konsumenten so schwierig 
wie die,eine geeignete Matratze 
zu fi nden. Schwierig deshalb, weil 
die Wahl der Matratze bereits nach 
kurzem Probeliegen getroff en wer-
den muss, ihre Eignung jedoch erst 
nach mehreren Wochen beurteilt 
werden kann.
Ein Team aus Medizinern und 
Schlaff orschern des Instituts Pro-
schlaf hat unter der Bezeichnung 
„Schlafoptimal“ eine Methode 
entwickelt, wie für jeden sicher und 
einfach die orthopädisch korrekte 
Bettausstattung  gefunden werden 
kann.
Ihr eigener Körper ist der Maßstab: 
Das Besondere an diesem Verfah-
ren sind folgende zwei Argumente, 
zum Einen das bisherige Risiko für 
Konsumenten,  die falsche Matratze 
zu kaufen, wird ausgeschlossen 
und zum Anderen erhält jeder die 
Matratze, die genau zu seinem Kör-
perbau und seinen Schlafgewohn-
heiten passt. Die Messung am 
Liegesimulator gibt Auskunft. Für 
den einzelnen Konsumenten ist 
alles sehr einfach. Bei einem „Phy-
siologischen Matratzen-Test“ am 
Liegesimulator, den Thomas Haider 
in seinem Wohnstudio installiert 
hat, werden die nötigen Liegewerte 
vom Haider-Team ermittelt.
Garantie und Nachbetreuung: 
Mit einer allumfassenden Zu-
friedenheitsgarantie, besitzt der 
„Schlafoptimal – Nutzer“ eine 
Gesundheitsmatratze, die nicht nur 
kurzfristig für erholsamen Schlaf 
sorgt, sondern im Zuge einer pro-
fessionellen Nachbetreuung durch 
das Haider-wohnen-Team auch 
dann noch, wenn vielleicht  nach 
Jahren körperliche Veränderungen 
eine andere Stützstruktur erforder-
lich machen.Die Einstellung am 
Liegesimulator ist bei Haider-woh-
nen selbstverständlich kostenlos. 
Anmeldung unter: 07233 / 7413

Haider-wohnen

Guter Schlaf...
„Ich bin Erste Hilfe“

Schwerpunkt des RK-EF

Eferding, Hartkirchen, Wilhe-

ring: Unter dem Motto „Ich bin 

die erste Wahl – Ich bin die Erste 

Hilfe“ startet mit September eine 

großangelegte Kampagne des 

OÖ. Roten Kreuzes. Die erklärten 

Ziele: Möglichst viele Menschen 

zu einer Erste-Hilfe-Grundausbil-

dung bewegen und der Bevöl-

kerung die Angst nehmen, bei 

der Ersten Hilfe etwas falsch zu 

machen.

Jeder könnte täglich mit der Heraus-
forderung konfrontiert werden, dem 
eigenen Kind, einem Bekannten 
oder Freund, einer Arbeitskollegin 
oder dem Nachbarn Erste Hilfe lei-
sten zu müssen. 80 % der Unfälle 
passieren nicht auf der Straße, son-
dern im eigenen Umfeld. Nur weni-
ge Handgriff e entscheiden oftmals 
über Leben oder Tod und nur weni-
ge Minuten lassen Ersthelfer oft zu 
Lebensrettern werden. „Wir wissen 
um die Angst der Bevölkerung vor 
der Anwendung lebensrettender 
Sofortmaßnahmen. Die Menschen 
möchten helfen, wollen aber nichts 
falsch machen“, skizziert Rotkreuz-
Bezirksstellenleiter OMR Dr. Heinz 
Tumpach die Grundproblematik 
und macht auf die Notwendigkeit 
der Ersten Hilfe aufmerksam.

Erste-Hilfe-Kurse geben Sicherheit

Aussagen wie „Ich mache lieber 
nichts, bevor ich etwas falsches ma-
che“ hören die Rotkreuz-Experten 
allzu oft. Ein schlimmes Vorurteil, 
denn man kann nichts falsch ma-
chen, außer man tut gar nichts: „In 
einem 16-stündigen Erste-Hilfe-
Kurs lernen die Kursteilnehmer die 
wesentlichen Erste-Hilfe-Maßnah-
men. Uns ist bewusst, dass mit dem 
Kurs nicht alle Unsicherheiten aus 
dem Weg geräumt werden. Was wir 
jedoch mitgeben, ist das Wissen, 
dass man beim Helfen nichts falsch 
machen kann“, erklärt Dr. Tumpach 
aus seiner langjährigen Erfahrung 
als praktischer Arzt und hoff t auch 
heuer wieder auf zahlreiche Kurs-
teilnehmer.

Erste-Hilfe-Kurs-Start am 22. Sep. 

2011 bei allen Rot-Kreuz-Stellen:

Das Angebotsspektrum der Erste-
Hilfe-Kurse reicht von Grund- über 
Auff rischungskurse, bis hin zu spe-
ziellen Angeboten wie Erste Hilfe 
bei Säuglings- bzw. Kindernotfällen 
und Erste-Hilfe-Outdoorkursen. Ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs können nicht 
nur Einzelpersonen, sondern auch 
ganze Vereine oder Firmen buchen 
– die Termine und Kursorte werden 
hierfür individuell vereinbart.
 
Machen Sie mit und lernen Sie 

Erste Hilfe - 16-stündige Erste-

Hilfe-Kurse starten:

 
Do., 22.09.2011, 19.00

Rotes Kreuz Eferding

Folge: 4x  Di. + Do. 19.00 – 22.15 h

Do., 22.09.2011, 19.00

Feuerwehr Hartkirchen

Folge: 4x Mo. + Mi. 19.00 – 22.15 h

Do., 22.09.2011, 19.00

Rotes Kreuz Wilhering

Folge: 4x Mo. + Mi. 19.00 – 22.15 h
 
Ein 16-std. Erste-Hilfe-Kurs gilt für 
den Erwerb aller Führerschein-
gruppen, für betriebliche Ersthelfer 
und Schilehrer.  Der Kurs ist auch 
Voraussetzung für den Besuch 
eines Kindernotfallkurses (Start  
17.10.2011, 19.00 h – 2. Abend am  
19.10.2011 RK Eferding) oder eines 
Rettungssanitäterkurses (Infoa-
bend am Do., 13.10.2011 um 19.00 
h RK Eferding).
Kosten € 52,-/Teilnehmer

An
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e
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Bezirk Urfahr-Umgebung

Kommunikation mit 

Babys und Kleinkindern

800 km Jakobsweg

in Wort und Bild

Neuerscheinung des Buches: 

Kommunikation mit Babys und 

Kleinkindern. Erste LeserInnen 

sind begeistert!

Isabella Gura, 2-fache Mutter in 
Feldkirchen, veröff entlichte erst 
vor kurzem ein Buch mit dem Titel 
„Wir verstehen uns! Erfolgreiche 
Kommunikation mit Babys und 
Kleinkindern“. Es ist kein Buch mit 
pädagogischen oder psycholo-
gischen Theorien, sondern mit 
Tipps aus der Praxis, aus dem tat-
sächlichen, oft turbulenten Alltag 
mit kleinen Kindern. Ihre positiven 
Erfahrungen mit ihren 2 Kindern 

möchte sie mit anderen Müttern 
teilen, um die Kommunikation 
und das gegenseitige Verstehen 
leichter zu machen.
Die ersten LeserInnen sind be-
geistert. Die Leiterin eines Eltern-
Kind-Zentrums: „Ich konnte mit 
dem Lesen gar nicht mehr aufhö-
ren, weil es so unterhaltsam ge-
schrieben ist.“ Eine junge Mutter 
war bei der Buchvorstellung in 
Feldkirchen. Sie war so begeistert 
von der Autorin und dem Buch, 
dass sie auch ihrer schwange-
ren Schwester ein Exemplar mit-
brachte. Diese hat gleich für ihre 
Freundinnen, die auch in nächster 
Zeit ein Baby erwarten, weitere Bü-
cher geordert.
Das Buch ist im Eigenverlag er-
schienen. Es ist in der Bibliothek in 
Feldkirchen und im Kleinen Buch-
laden in Ottensheim für EUR 9,00 
erhältlich. Interessierte fi nden eine 
Leseprobe und weitere Informati-
onen unter www.isabella-gura.at.

Das Ehepaar Christine und Günther Seiringer waren 800 km zu Fuß 
auf dem spanischen Jakobsweg unterwegs. Am 14. Oktober 2011 um 
19.30 Uhr berichten sie über ihre Pilgerreise im Veranstaltungsraum 
der FF Lacken. Der Diavortrag wird vom katholischen Bildungswerk-
Treff punkt Bildung Lacken (www.kbw-ooe.at) veranstaltet. (Eintritt: 
4 EUR)

Gerne für SIE da:  Mo - Fr. 8.00 - 12.00 und 
13.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
haider wohnen | Aschacherstrasse 125 | 4101 Feldkirchen
Tel. 07233/7413 | www.moebelhaider.com

www.moebelhaider.com

Die schwierige Frage nach
der richtigen Matratze
Eine genaue Messung mit dem
Schlafsimulator bei haider-wohnen
gibt Aufschluss für die richtige
Entscheidung. Ein Team von
Medizinern und Schlafforschern
des Instituts „Proschlaf“ hat eine
Methode entwickelt, wie für jeden
sicher und einfach die orthopä-
disch korrekte Bettausstattung
gefunden werden kann. 
Das besondere daran ist: das bis-
herige Risiko beim Matratzenkauf
entfällt, den jeder erhält 
die Matratze, die genau 
zu seinem Körperbau und 
seinen Schlafgewohnheiten 
passt. Der „Physiologische
Matratzentest“ am Liege-
simulator ermittelt Ihre 
ganz persönlichen Liege-
werte. Überzeugen Sie
sich selbst.

Ihr Wohnraumplaner
Thomas Haider und
sein Team

Sy
mb

olf
ot

os

...nur für ausgeschlafene
von 14. 9. bis 14. 11. 2011

berechnen wir Ihnen auf unserem     
Schlafsimulator Ihr ganz persönliches

Liegeprofil und beim Kauf einer VITARIO-Matratze 
erhalten Sie gratis das Komfortkissen dazu. 

en jeder erhält 
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Bezirk Eferding

SPÖ Haibach spendet für 

Brandopfer-Familie

Feuerwehrübung auf der 

Linzer Lokalbahn
Das ist nun wirklich eine nette und 
gute nachbarschaftliche Geste: Die 
SPÖ & die Junge Generation in Hai-
bach haben der Familie Raab aus 
Haibach/D einen Scheck über 1.500 
Euro überreicht. 
Er soll als Starthilfe dienen.  

Die Familie Raab hatte bei einem 
Hausbrand am heurigen 4. August 
ihr gesamtes Hab und Gut verloren 
und war der Verzweifl ung nahe. 
Doch die SP ging mit gutem Bei-
spiel voran.  Wer schnell hilft, hilft 
bekanntlich doppelt. 

Zu einem fi ktiven Verkehrsunfall 
mit eingeklemmten Personen, wur-
de die FF Fraham am 07. September 
gerufen. Beim Eintreff en an der Un-
fallstelle fanden die Einsatzkräfte 
ein zwischen dem Triebwagen und 
einem Reisebus eingeklemmtes 
Fahrzeug vor. Die Fahrzeuginsassen 
waren eingeschlossen und mussten 
durch die Einsatzkräfte u. a. mit hy-
draulischem Rettungsgerät befreit 
werden. Aufgrund der großen An-
zahl an verletzten Personen, wurden 
weitere Einsatzkräfte der Region an-

gefordert. Nach rund zwei Stunden 
waren alle Verletzten geborgen und 
die Unfallstelle geräumt.
Perfekte Abstimmung der Ein-

satzkräfte

Die erfolgte Übung zeigte wieder 
die gute Zusammenarbeit der Ret-
tungskräfte und der Stern & Haf-
ferl Verkehrsgesellschaft. Dadurch 
kann garantiert werden, dass für 
die Fahrgäste ein möglichst hohes 
Sicherheitsniveau erreicht wird und 
im Ernstfall rasch und eff ektiv ge-
holfen werden kann. 
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Schöner Wohnen

Dämmerungseinbrüche

sind vermeidbar
Die Tage werden länger, im selben 
Ausmaß nehmen die Dämmerungs-
einbrüche zu. „Dämmerungsein-
brüche können vermieden werden“, 
sagt der Präsident des Oberöster-
reichischen Zivilschutzverbandes, 
LAbg. Anton Hüttmayr. Was man 
selbst für seine Sicherheit tun kann, 
das ist man auch verpfl ichtet zu 
tun. Sich nur auf andere zu ver-
lassen, was die eigene Sicherheit 
betreff e, sei zu wenig. Deshalb ap-
pelliert Hüttmayr erneut an die Zi-
vilcourage der Menschen. Bei einer 
wachsamen Bevölkerung, die sich 
positiv dafür interessiert, was beim 
Nachbarn vor sich geht, hätten es 
Einbrecherbanden viel schwerer, 
argumentiert der Zivilschutz. Die 
gute Nachbarschaft sei noch immer 
der beste Schutz gegen ungebe-
tene Gäste. „Zivilcourage heißt aber 
auch, bei verdächtigen Beobach-
tungen zum Telefon zu greifen und 
nicht wegzuschauen.“
Präsident Hüttmayr rät aber auch, 

die Sicherheit des Eigenheimes 
nicht durch persönliche Nachlässig-
keit aufs Spiel zu setzen. Insbeson-
dere seien einbruchssichere Fenster 
ein wirksamer Schutz, da nachweis-
lich die meisten Einbrecher durch 
Fenster einsteigen. Auch Bewe-
gungsmelder und die vom Land 
Oberösterreich geförderten Alarm-
anlagen gelten als hervorragende 
Präventivmaßnahmen.
Das wichtigste ist jedoch, den Ein-
druck von Abwesenheit der Haus- 
oder Wohnungsbesitzer zu vermei-
den. Das Licht in manchen Räumen 
brennen zu lassen, gilt allgemein als 
sinnvoll. Hingegen ist es quasi eine 
„Einladung“, wenn Abwesenheit 
durch off ene Garagentore oder Sta-
pel von Zeitungen signalisiert wird.
„Zur Zivilcourage gehört auch, dass 
man mit den Nachbarn über das 
Thema Einbruchsicherheit spricht 
und einander auf Vorsorgemöglich-
keiten und Erfahrungen aufmerk-
sam macht.

7. - 9. OKTOBER 2011
FR 9:00 - 21:00 UHR, SA & SO 9:00 - 17:00 UHR
Bei Josko tut sich immer viel. Im Josko Center Andorf 
jetzt ganz besonders: Nach dem Aus- und Umbau 
unseres Kundencenters laden wir zur Neueröffnung ein.
Besichtigen Sie die neu gestalteten Räumlichkeiten, 
amüsieren Sie sich bei vielfältigen Programmhighlights.

Gewinnen Sie eine Haustür im Wert von € 3.000,- und 
eine Experteninterpretation eines Wärmebildes Ihres 
Hauses. Nutzen Sie bis zu 10% Winterrabatt* auf alle
Josko Produkte (ausgenommen FixFrame).

JOSKO CENTER ANDORF
Josko-Straße 2
4770 Andorf
Fon 07763.2241-129
office@josko.at

GROSSES GEWINNSPIEL

ERÖFFNUNGS-TAGE
IM JOSKO CENTER 
ANDORF



22 Regional-Magazin www.regional-magazin.at22 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Politik

LR Doris Hummer:

Lesekompetenz in allen Lebensphasen 
Lesen, Schreiben und Rechnen – 

diese Formen der Basisbildung 

machen in Oberösterreich etwa 

70.000 Menschen (5 Prozent) 

große Schwierigkeiten. In den 

Industrieländern sind von die-

sem Problem etwa 200 Millionen 

Menschen betroff en. 

„Bildung und auch Grundbildung 
soll jederzeit und in allen Lebens-
phasen für jeden zugänglich sein. 
Nur so können wir die Zahl der 
Analphabeten verringern“, erklärt 
Bildungs-Landesrätin Doris Hum-
mer. Das Land OÖ ist dabei Vorrei-
ter. „Von Geburt an unterstützen 
wir Eltern, die Sprachentwicklung 
beispielsweise durch Vorlesen zu 
fördern. Ebenso stärkt das ver-
pfl ichtende Kindergartenjahr die 
Sprachkompetenz, die grundle-
gend für das Lesenlernen ist. Unser 
Schulentwicklungsprogramm „OÖ 
Schule Innovativ“ bildet neben vie-
len Leseinitiativen an den Schulen 
den Grundstein, dass Kinder Freude 
am Lernen und damit auch am Le-
sen haben. Im Bereich der Erwach-
senenbildung haben wir erreicht, 
dass künftig das Nachholen von 
Bildungsabschlüssen und Grund-
bildungsschulungen kostenlos an-
geboten werden können“, umreißt 
Bildungs-Landesrätin Doris Hum-
mer die wichtigsten Eckpfeiler der 
Bildung. 

1. Kleinkindalter: Sprache als 

Schlüssel zur Bildung

„Die wirksamste Maßnahme gegen 
Analphabetismus muss natürlich 
ganz früh gesetzt werden: Im Klein-
kindalter wird die Sprache entwi-
ckelt.  „Buch.Zeit“ vom Lesekompe-
tenzzentrum OÖ in Wels unterstützt 
mit vielen Projekten und in Zusam-
menarbeit mit Pädagog/innen und 
Eltern die natürliche Sprach- und 
Lesekompetenz.

• Geburt: In fast jeder Klinik in OÖ 
bekommt die Mutter eine Box mit 
einem Bilderbuch und einem Rat-
geber zur frühen Sprachförderung 
geschenkt. Bisher haben 12.000 El-

tern diese Box erhalten.
• Kindergarten: 

o Wird allen Kindern angeboten. 

o „Auf die Bücher – fertig – los“: 

Projekt von „Buch.Zeit“ für Kinde-
garten und Volksschule zur Lese- 
und Sprachförderung. 

2. Volksschule 

„Eine der wichtigsten Aufgaben der 
Schule ist es, Schüler/innen soweit 
„lesefi t“ zu machen, dass sie nicht 
nur die „Informationstechnologie“ 
benutzen, sondern auch Informati-
onen verarbeiten können“, bringt es 
Landesrätin Doris Hummer auf den 
Punkt. 

• „Lese.Zeichen“: Gemeinsame 

Leseförderinitiative von Land OÖ 
und dem Landesschulrat, für das 
Schuljahr 2011/2012 in allen OÖ 
Pfl ichtschulen, Auftakt ist am 20. 
September.
• „Vom Lesemuff el zur Leseratte“: 
Erwachsene kommen als Lesemen-
toren an die Volksschulen.
• „erLESENes“: spezielles Lesetrai-
ning in allen Unterrichtsgegenstän-
de für Volksschule und Sekundar-
stufe 1.
• Schulbibliotheken

3. Sekundarstufe 1: 

OÖ Schule Innovativ

„Mit dem Zertifi zierungsprozess 
„OÖ Schule Innovativ“ ebnen wir 
den Weg für ein zeitgemäßes und 
nachhaltiges Bildungssystem, das 
Probleme und Lernschwächen bei 
der Wurzel packt“, erklärt Bildungs-
Landesrätin Doris Hummer. Die Pä-
dagog/innen bekommen einerseits 
mehr Freiräume, andererseits auch 
externe Unterstützung und schulin-
terne Weiterbildungen, um Unter-
richt nach modernsten Methoden 
gestalten zu können“. 
Für eine moderne Schulentwick-
lung setzt die Bildungs-Landesrätin 
auf exzellent ausgebildete Schullei-
ter/innen und Pädagog/innen.  In 
Kombination mit einer zielgerich-
teten Schulentwicklung, die von 
gesamten Lehrerteam getragen 
wird und laufenden Evaluierungen 

haben wir ideale Rahmenbedin-
gungen für eine moderne Schule“, 
ist Bildungs-Landesrätin Hummer 
von der Zertifi zierung „OÖ Schule 
innovativ“ überzeugt. 

4. Sekundarstufe 2 und das duale 

System

• „Lesen bringt´s“: Leseprojekt, das 
Berufsschüler auch via facebook 
„abholt“ und auf vielfältige Weise 
zum Lesen animiert (Buchtipps, 
Ideen und Vorschläge, Probleme 
zu bewältigen . z. b. Handyvertrag), 
bisher wurden 9.000 Schüler/innen 
mit dieser Aktion erreicht

Einzigartig: Das gibt‘s nur in   

Oberösterreich!

• Lesekompetenzzentrum OÖ in 

Wels: Bündelt alle Aktivitäten rund 
ums Lesen in Oberösterreich
• Rekordhalter bei Bibliotheken: 

Das Land OÖ ist mit den meisten 
Schulbibliotheken und dem höch-
sten Förderanteil für Bibliotheken 
östereichweit das Bibliotheksland 
Nummer 1. 
• Education Group - einzigartig 
im deutschsprachigen Raum. Ziel 
der Education Group ist, neue Im-
pulse für die Bildungslandschaft in      
Oberösterreich zu setzen. 

5. Kostenlose Grundbildung für 

Erwachsene ab 2012 

Dem Erwachsenenbildungsforum 
Oberösterreich und Landesrätin 
Mag. Doris Hummer ist es gelun-
gen, für Oberösterreich das lange 
angestrebte Ziel einer kostenlosen 
Grundbildung auch für Erwachse-
ne zu schaff en. Demnach werden 
an verschiedenen Einrichtungen 
für Erwachsenenbildung in Ober-
österreich Basiskurse für Lesen, 
Schreiben und Rechnen angebo-
ten. Für die Teilnehmer/innen sind 
die Kurse ab 1. Jänner 2012 kosten-
los. Bund und Land Oberösterreich 
übernehmen die Kosten für diese 
Schulungen zu gleichen Teilen.  
Bildungs- und Schulabschlüsse 
nachholen oder sich auf berufl iche 
Veränderungen vorzubereiten, un-
terstützt Landesrätin Hummer auch 

mit dem „Bildungskonto“. Grundbil-
dung und berufl iche Fortbildung 
werden mit bis zu 70 Prozent ge-
fördert. Eine Altersgrenze für Förde-
ransucher/innen gibt es nicht. 
Informationen 

über das Alphatelefon

Bei der Hotline mit dem Namen 
„Alphatelefon“ unter 0810 / 20 
0810 können sich Interessierte über 
Grundbildungskurse genau infor-
mieren bzw. auch anmelden.

Gewinn von Fachkräften durch 

gesteigerte Grundbildung

 „Wir sind gefordert, das Bildungs-
niveau auch an der Basis zu heben. 
Den akuten Fachkräftemangel wer-
den wir damit langfristig besser be-
wältigen können, unsere Reserven 
bei den Arbeitskräften, wenn man 
so will, im eigenen Bundesland er-
schließen“, so EB-Forum Vorsitzen-
der Dr. Christoph Jungwirth zur ar-
beitsmarktpolitischen Komponente 
der Grundbildung. 

Er wachsenenbildungsforum 

Oberösterreich

Das EB-Forum ist die Branchenver-
tretung und Kommunikationsplatt-
form der Oberösterreichischen Er-
wachsenenbildung. 
Auf EB-Online (www.weiterbilden.
at) befi ndet sich die größte Such-
maschine und Bildungsdatenbank 
der heimischen Erwachsenenbil-
dung mit zahlreichen Tipps und 
Informationen für Kursteilnehmer/
innen und EB-Einrichtungen. 
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Landesrätin Mag. Doris Hummer im 
Gespräch

Das Regional Magazin traf 

Landesrätin Mag. Doris Hummer 

zu einem Sommer-Interview in 

ihrer Heimatgemeinde Gries-

kirchen. Die gebürtige Pöttin-

gerin erzählte dabei über die 

zentralen Bildungsprojekte 

in Schulen, Kindergärten und 

Krabbelstuben, ihre Rolle als 

Frauenlandesrätin, sowie den 

Plan, Oberösterreich zu einer der 

wettbewerbsstärksten Regionen 

Europas zu machen.

Regional Magazin: Frau Lan-
desrätin, Sie sind in Pötting 
und Neumarkt/Hausruck zur 
Schule gegangen. Welche 
Neuerungen erwarten die 
oberösterreichischen Schüler, 
Eltern und Lehrer zu Schulbe-
ginn 2011/2012?
Doris Hummer: Unser Schul-
entwicklungsprogramm 

„OÖ Schule Innovativ“ geht 
an den heimischen Haupt-
schulen, Neuen Mittelschu-
len und Gymnasien mit 
voller Kraft weiter. Derzeit 
beteiligen sich 97 Schulen 
mit rund 900 Klassen an 
dieser Qualitätsoff ensive, 
die den Schulstandort Obe-
rösterreich stärkt. Die Leh-
rerinnen und Lehrer nutzen 
dabei verstärkt Unterrichtsmetho-
den, die individuelle Talente und 
Begabungen fördern.

Regional Magazin: Wie viele Kinder 
profi tieren von dieser Initiative?
Doris Hummer: Momentan neh-
men rund 17.000 Schülerinnen und 
Schüler an dem Projekt „OÖ Schule 
Innovativ“ teil. Parallel dazu bauen 
wir auch den Kindergarten-Bereich 
kontinuierlich aus. Schon vor Schu-
leintritt sollen die individuellen 
Begabungen und Talente – speziell 
die Sprachentwicklung – gezielt ge-
fördert werden.

Regional Magazin: Wieviel wird in 

den Ausbau der heimischen Kinder-
gärten investiert?
Doris Hummer: Heuer investieren 
wir 5,55 Millionen Euro. Insgesamt 
sind 158 Projekte vorgesehen, was 
ein Gesamtinvestitionsvolumen 
von 61,4 Millionen Euro bedeutet. 
Für die Krabbelstuben, also die 
Betreuung für unter 3-Jährige, neh-
men wir heuer 2,45 Millionen Euro 
in die Hand. Insgesamt umfasst das 
Krabbelstuben-Bauprogramm 33 
Projekte mit einem Volumen von 
9,3 Millionen Euro.

Regional Magazin: Wie viele Kinder 
werden aktuell in Krabbelstuben be-
treut?
Doris Hummer: Die Betreuungs-
quote der unter 3-Jährigen liegt bei 
10,3 Prozent. Die Eltern von 2.337 
Kinder haben Bedarf an einem Platz 
in einer Krabbelstube. Wir schaff en 
aber nicht nur mehr Betreuungs-
plätze, sondern fördern gleichzeitig 
auch die Ausbildung von Tagesel-
tern. Nur durch beide Aktivitäten 
können berufstätige Eltern optimal 
unterstützt werden

.
Regional Magazin: An welchen Pro-
jekten arbeiten Sie gegenwärtig als 
Frauenlandesrätin?

Doris Hummer: Die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf ist mir be-
sonders wichtig. Die Eltern sollen 
sich bei der Familienplanung auf 
ein Netzwerk verlassen können, 
das ihre Bedürfnisse optimal ab-
deckt und die Karenzzeiten, also 
die Auszeiten für die Familie, auch 
ermöglicht. Im Herbst eröff net ein 
Kompetenzzentrum für Karenz 
und Karrieremanagment, das Fa-
milien und Unternehmer dabei un-
terstützt, individuelle Modelle für 
Karenz und Karriere zu entwickeln 
und umzusetzen.

Regional Magazin: Die Reform des 
Bildungskontos war 2010 eines Ihrer 
zentralen bildungspolitischen Anlie-
gen. Wie sieht die vorläufi ge Bilanz 
aus?
Doris Hummer: Das Land Oberö-
sterreich stellt 10 Millionen Euro 
für die Aus- und Weiterbildung zur 
Verfügung. Pro Jahr bewilligen wir 
19.000 Anträge. Das zeigt mir, dass 
die Bürgerinnen und Bürger die 
Chance nutzen, sich weiterzubilden. 
Mit der Reform des Bildungskontos 
haben wir dafür gesorgt, dass das 
Geld schneller und ohne bürokra-
tische Hürden möglichst viele Bil-
dungshungrige erreicht.

Regional Magazin: Welche Impulse 
haben die Änderungen gebracht?
Doris Hummer: Das Mindestalter 
von 40 Jahren ist gefallen, das Bil-
dungskonto kennt keine Alters-
grenze mehr. Weil ich auch für die 
Jugend in unserem Land zuständig 
bin, war es mir ein besonderes An-
liegen, auch für diese Gruppe einen 
Zugang zu den Fördermitteln zu 
schaff en. Speziell junge Menschen 
ohne abgeschlossene Berufsaus-
bildung sollen eine Chance bekom-
men.

Regional Magazin: Mit der Gründung 
der OÖ Innovationsholding wollen 
Sie Oberösterreich gemeinsam mit 
Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl zu 
einer der wettbewerbsstärksten Regi-
onen Europas machen. Wie soll diese 
ehrgeizige Ziel umgesetzt werden?
Doris Hummer: 
Im Vordergrund steht eine gemein-
same strategische Ausrichtung. Mit 
der Innovationsholding bündeln wir 
alle Kräfte aus Bildung, Forschung 
und Entwicklung, sowie Wirtschaft 
zu einer „Innovationskette“. 
Durch diese gezielte Vernetzung 
wollen wir eine führende Position 
am Weltmarkt erreichen.

Ziele, Durchsetzungsvermögen, Kreativität, Know-how und Charme:

Landesrätin Mag. Doris Hummer im Sommergespräch

Landesrätin Mag. Doris Hummer - sehr engagiert für die Chancen der Folgegenerationen
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Motor

Mehrphasenausbildung bei 

der Fahrschule Yurdi

Neuer Yaris im Oktober
Gespanntes Warten auf den neu-
en Toyota Yaris, der im Oktober in 
seiner dritten Generation kom-
men wird. Der kleine Japaner misst 
zwar in der Länge um 10 cm mehr, 
dennoch wird er mit  3885 mm 
Gesamtlänge noch immer zu den 
wendigsten Modellen seiner Klasse 
zählen. Der Wendekreis von nur 9,4 
m trägt dazu entscheidend bei.  Der 
neue Yaris fällt durch kurze Über-
hänge und dezent ausgestellte Rad-
häuser auf, die auch für Dynamik 

stehen. Beim Interieur haben sich 
die Entwickler von Toyota auch hin-
sichtlich des Cockpits einiges ein-
fallen lassen. Die Motoren sind den 
Ausstattungslevels Start, Life und 
Active angepasst. Optional wird es 
Lounge- und das Style-Paket zu or-
dern geben. 

Neuer Audi Q3 gegen den BMW X1

Mit dem Q3 will Audi in der Klasse 
der  kompakten Premium-SUVs vor 
allem dem Erfolgsrenner der „Blau-
Weißen“ X1 mögliche Käufer ab-
spenstig machen. 
Audi versucht es mit einer  Kombi-
nation von coupéhaftem Design, 
Kompaktwagen-Fahrdynamik und 
SUV-Tugenden. Die Markteinfüh-
rung soll im Oktober erfolgen. Der 
Q3 profi tiert technisch von sei-
nen ausgereiften großen Brüdern 
Q5 und Q7, auch ein Modell „nur“ 
mit Frontantrieb wird angeboten. 

Starten wird der Q3 mit einem TDI-
Motor und zwei TFSI-Aggregaten  
zwischen 170 und 211 PS, alle Vier-
zylinder mit Turboaufl adung, Reku-
perations- und Start-Stopp-System. 
Der Fronttriebler wird mit 140 PS im 
2,0 TDI vorfahren.

Internationales GULF AUTOMOBIL-

BERGRENNEN 
Esthofen - St. Agatha 2011

Training:
SA 24. Sept. 2011: 13.00 - 17.00 Uhr 
SO 25. Sept. 2011: 09.00 - 11.00 Uhr

Rennen:
Sonntag 25. September 2011 

ab 12.30 Uhr

www.bergrennen.at

Die Einführung der Mehrpha-

sen-Fahrausbildung hat die 

Unfallzahlen der Fahranfänger 

dramatisch gesenkt und ist da-

her als „Pfl icht“ nach der Prüfung 

zu sehen. Die Mehrphasenaus-

bildung muss nach Erhalt des 

Führerscheins innerhalb von 12 

Monaten absolviert werden.

Die Mehrphasenfahrausbildung 
umfasst nach der Fahrschulausbil-
dung: Führerschein-Prüfung und 
dem Erhalt des Führerscheins auf 
Probe, neue Module wie Perfekti-
onsfahrten im Straßenverkehr, das 
Fahrsicherheitstraining, Erfah-
rungsaustausch in der Gruppe mit 
verkehrspsychologischer Beglei-
tung bzw. Fortbildung.
Alle Absolventen der Fahrprüfung 
haben diese Mehrphasenausbil-
dung innerhalb von 12 Monaten 
nach der Prüfung zu absolvieren. 
Für die Klasse A muss das innerhalb 

von 9 Monaten passieren.
Welche Sanktionen drohen bei 

Nicht-Absolvierung?

Wer nicht die komplette zweite Aus-
bildungsphase in diesem Zeitraum 
absolviert, wird schriftlich vom Füh-
rerscheinregister dazu aufgefordert 
Werden die fehlenden Module den-
noch nicht innerhalb von weiteren 
vier Monaten absolviert, wird die 
Probezeit um ein Jahr verlängert.
Nach einer zweiten Nachfrist von 
nochmals vier Monaten wird die 
Lenkerberechtigung (für die jewei-
lige Klasse) bis zur Absolvierung al-
ler Ausbildungsinhalte entzogen. 
Die erste Perfektionsfahrt (2 bis 4 
Monate nach der Prüfung) umfasst 
zwei Lektionen, das Fahrsicherheits-
training, deren 6 Lektionen mit ver-
kehrspsychologischem Gruppen-
gespräch. Es folgt dann noch eine 
2. Perfektionsfahrt (6 bis 12 Monate 
nach der Prüfung), da geht es um 
Modern Driving und Sprit sparen. 

B-Vollausbildung m. 18. Lektionen  

u. L17 Kursbeginn ab 3. Oktober 

Preis  990,-
 

A-Kurs ab 8. Oktober Preis 650,-  

C+E Kurs ab 8. Oktober  990,- Euro

An
ze

ig
e
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Motor

Auto 

Alteneder

Peugeot 508 mit Hybrid4: Nur 300 Stück 

weltweit, aber 15 Stück bei Peugeot Berger

Sepp Alteneder ist Autohändler 
und Racer aus Überzeugung. Hier 
stellt er gerade ein Angebot in den 
Blickpunkt und ergänzt damit seine 
große Auswahl für jedes Geldbörsel 
am Ausstellungsplatz in Jagern.
Mental stellt sich Alteneder aber 
auch schon auf das Bergrennen in 
St. Agatha ein.
Klar, dass er dort an den Start geht.

Der 508 SW bekommt 
nun einen Bruder, der 
als absolutes Novum 
am Markt die 508er-
Serie interessant und 
umweltgerecht nach 
oben abrundet. 

Dabei handelt es sich 
um eine Allrad-Version 
mit Hybrid4-System, 
das in Kombination 
mit einer angepassten 
Karosserie und höher 
gelegtem Fahrwerk 
ein perfektes Ge-
gengewicht zu den 
Allroad-Modellen der 
Mitbewerber darstellt. 
Die Geländegängig-
keit ist verblüff end. Sie ergibt sich infolge der elektrisch 
angetriebenen Hinterachse.

Interessanter Antrieb

Dieser ist das Besondere an dem Auto. Eine Kombina-
tion aus üppiger Leistung und verblüff end niedrigem 
Verbrauch. So bringt etwa der Elektromotor  27 kW (37 
PS) auf die Hinterachse und bietet somit sogar die Mög-

lichkeit eines echten Allradantriebes.
Der ideale Spielpartner für die Kombination mit dem 
Elektromotor ist jedoch der bekannte und bewährte 
HDi 160. Summa summarum ergibt sich damit eine Po-
wer von gesamt 200 PS.

Von diesem Modell wird es weltweit nur 300 durchnum-
merierte Fahrzeuge geben - 15 Stück hat sich immerhin 
Peugeot Berger für seine Kunden sichern können.

Anzeige An
ze

ig
e
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24. & 25. Sept. - St. Agatha - schnell bergauf und mehr

Von Wolfgang Bankowsky

Das Bergrennen von Esthofen nach 
St. Agatha (24. u. 25. Sept) zum 
Fenster des Hausruckviertels ist ein 
echter Klassiker des Rennsports. 
Dieses Jahr feiert das Rennen sein 
Comeback, unter höchsten Sicher-
heitsaufl agen der Behörde, aber 
immerhin... 

Wer einmal als Zuschauer gesehen 
hat, wie millimetergenau die Starte-
rinnen und Starter die Kurven krat-
zen, dem stockt der Atem auch in 
der rennfreien Zeit beim bloßen Ge-
danken daran. Wer im Fahrerlager 

den Duft des Rennsports inhalliert 
hat, hat Blei im Blut. Andererseits 
ist der Adrenalin-Kick auch dem Zu-
schauer angenehm, also will man 
ihn wieder erleben, weshalb das 
GULF-Bergrennen auch ein gewal-
tiges Potenzial an Stammbesuchern 
vorweisen kann. 

Lieber früher kommen...

Die Veranstalter (MSC Rottenegg) 
raten natürlich, sich bei der Anreise 
zu den Zuschauer-Bereichen exakt 
an die Anweisungen der Offi  cials zu 
halten. Heuer wird verständlicher-
weise alles ganz genau genommen 
und auch kontrolliert. Tipp: Nicht 

zulange mit der Zufahrt warten, lie-
ber früher kommen, sich seinen op-
timalen Platz suchen, um sich dann 
schön langsam auf das „Big Race“ 
mental einzustellen. 
Alle Offi  cials wissen exakt, wo man 
sich am besten aufstellt, um die 
besten An- und Aussichten auf die 
Racing-Gesellschaft zu genießen. 
Diese Racer sind die unterschied-
lichsten Typen, aber Benzinbrüder 
(und -schwestern) sind sie alle. Der 
Gasfuß ist ein wenig sensibler trai-
niert, das Auge schärfer justiert, 
die Reaktionsschnelligkeit „einge-
brannt“ - und die Renngeräte sind 
samt und sonders - quer durch alle 

Klassen beginnend bei den histo-
rischen Fahrzeugen eine Augen- 
und auch Ohrenweide.
Das Regional-Magazin bringt einige 
der Protagonisten und dabei wird 
deutlich, dass das Rennblut keine 
Frage des Standes, sondern der Ein-
stellung ist. 

Dr. Markus Brandt 

Normalerweise zwischen den Para-
graphen mit viel Erfolg zuhause, hin-
ter dem Lenker aber der „schnellste“ 
Rechtsanwalt in ganz Österreich. 
Spezialist für Kurven. Wenn er den 
Anzug und die Krawatte gegen den 
Overall und Helm tauscht, geht eine 

Esthofen-St. Agatha:

Comeback der 

Vollgasartisten
Sie powern sich 

zum Fenster 

des Hausruckviertels!
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24. & 25. Sept. - St. Agatha - schnell bergauf und mehr

 

Daten, Fakten und 

Zahlen zu Training 

und Rennen

Internationales Auto-Berg-

rennen von Esthofen nach St. 

Agatha:

 Österreichische Automobil-
   Bergmeisterschaft 2011
 Österreichische Meisterschaft 
   für Hist. Automobile 2011
 KW Gruppe H Berg-Cup 2011 
 Tschechische Bergmeisterschaft 
   2011

TERMINE:

Training:

24. September 2011 ab 13.00 Uhr
25. September 2011 ab 9.00 Uhr
Rennen:

25. September 2011 ab 12.30 Uhr

EINTRITTSPREISE:

Samstag:  € 10,- 
Sonntag:  € 15,-
Zweitageskarte:     € 15,- 
Kinder:                      € 5,- 

STRECKE:

Start:                              Esthofen
Länge:                           3.200m 
Durchschn. Steigung:  6,1%
Ziel:                                St. Agatha

Verwandlung in ihm vor. Rasanter 
Typ.  45 Jahre jung!

Konrad Ohrhallinger (Koni) 

36 Jahre aus Schardenberg, betreibt 
einen Autohandel, führt Servicere-
paraturen durch und ist Spezialist 
für Chip,- und Optik-Tuning jeder 
Automarke, seit über 12 Jahren!

„Alti“ Sepp Alteneder. 

44 Jahre ein Urgestein im Renn-
sport, mehr als 12 Jahre mit Bleifuß
bei Bergrennen mit vielen Erfolgen 

dabei! Ein Begriff  im Motorsport!
Hat Liebe zu Autos und betreibt 
neben dem Rennsport, seit vielen 
Jahren einen Werkstätte in Enzen-
kirchen! Reparatur und Verkauf je-
der Automarke!

Schaff ner Josef 

betreibt eine Lackiererei in Deutsch-
land und liebt durch seine früheren 
Renneinsätze in den 90iger Jahren 
auf NSU 1000 TTS den Benzinge-
ruch! Hat in seiner Erfolgsbilanz 
einen dritten Platz in der Bergmei-

sterschaft stehen. Sagt von sich 
selbst, jetzt kein Rennfahrer mehr 
zu sein, aber einmal Racer, immer 
Racer. die „Rennszene“ kennt ihn.

Gewinnen Sie 10 Freikarten für 

das Motorsportspektakel!

Besuchen Sie uns im Internet 

unter www.regional-magazin.at 

und gehen Sie dort zum Gewinn-

spiel-Button - Viel Glück!
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Bezirk Schärding

Genuss 

aus der Region

Das Vino Schärding ist für kulina-
rische Geschenkideen aller Art 
weitum eine beliebte Adresse. 

Chefi n Susanne Hargassner über-
rascht ihre Kunden dort immer 
wieder auf’s Neue. So bietet die 
innovative Unternehmerin in 
ihrem kleinen, feinen Weinladen 
seit kurzem ein „Schärdinger-
Paket“, gefüllt mit köstlichen 
Produkten der „Wie’s Innviertel 
schmeckt“-Betriebe an. 

Feines Schärdinger Paket

Speck, Käse, Essige, Öle und vieles 
mehr an Erzeugnissen, die aus 
geschmacklich hochwertigen, 
möglichst frischen, naturbelas-
senen und gesunden Lebensmit-
teln hergestellt wurden, stecken 
im Schärdinger Paket.
 Bei allen Produkten kann man 
darauf vertrauen, dass es sich um 
hochwertige und authentische 
(Bio-)Produkte aus der Region 
handelt. 
Das Schärdinger Paket gibt es in 
verschiedenen Preislagen schon 
ab 5 Euro. 
Ab sofort bietet das Vino übrigens 
noch kundenfreundlichere Öff -
nungszeiten. Dienstag bis Freitag 
von 10 bis 12 Uhr sowie von 14 
bis 24 Uhr. Am Samstag von 10 
bis 12 Uhr und von 19 bis 24 Uhr. 
Linktipps: www.wiesinnviertel-
schmeckt.at, 
www.vino-schaerding.at
Foto: H. Berndorfer

Bezirk Schärding

in aller Kürze

10 Jahre

 Jazzmusik im Trio 

(jour) Martin Gasselsberger 

hoch 3 – kurz mg3 – feiern ihre 

10-jährige Zusammenarbeit in 

der jazzigen Dreierformation. 

Das Jubiläumskonzert fi ndet 

demnächst in Raab statt.

Am 1. Oktober 2011 präsentieren 
der Pianist Martin Gasselsberger, 
der Bassist Roland Kramer und 
der Drummer Gerald Endstrasser 
das Resultat ihres gemeinsamen, 
bereits 10 Jahre lang andau-
ernden, musikalisch-sinnlichen 
Höhenfl ugs. Mit Spannung und 
viel Gefühl gibt das Jazztrio sei-
nen Konzertauftritt zum „10-Jahr-
Jubiläum mg3“ um 20.30 Uhr in 
der Musikschule Raab/Jazzclub.

VK 15 € / AK 17 € (bei allen Raikas)
Infos:
Kunst & Kultur Raab 
kkraab@gmx.at 
www.kkraab.com
Mit einem Klick können Sie 

unter www.regional-magazin.

at 2x2 Freikarten für diese Ver-

anstaltung gewinnen!

Tag des off enen Denkmales
Der Österreichweite Tag des of-
fenen Denkmales fi ndet am Sonn-
tag, 25. September 2011 statt und 
steht heuer unter dem Motto „aus 
Holz“. Bei freiem Eintritt können in 
OÖ mehr als 100 Objekte kosten-
los besichtigt werden. Auch die 
Barockstadt Schärding beteiligt 
sich an dieser Aktion und öff net 
die Türen zu ihren Schätzen. Um 
10 Uhr lädt die Brauerei Kapsreiter 
zu einer kostenlosen Brauereifüh-
rung mit Bierverkostung ein. An-
meldung unter 0043/7712/4774-0 
bei Bianca Vogetseder bis spät. 
22.09.2011. 

Bezirk Schärding

in aller Kürze

Andorfer Turner bei Jahn-

wanderung erfolgreich
Der Allg. Turnverein Andorf hat 
sich heuer mit 22 Personen auf die 
Wanderschaft begeben. Die heuri-
ge Jahnwanderung (Sternwande-
rung aller OÖ Turnvereine) führte 
nach Gmunden, zum Flachberg mit 
direktem Blick zum Traunstein. Ge-
schlafen wurde in verschiedenen 
Turnhallen und am Zielort in den 
Zelten. 
Am Zielort wurden Wettkämpfe be-
stritten: 3-Kampf, 10-Kampf für die 
Jungturner/innen und der gefürch-
tete Geländelauf.
Dabei war der Andorfer Turnverein 
besonders erfolgreich: Rang 9 in der 
Wanderwertung. Im Zehnkampf er-
reichten Sebastian Peneder den 1. 
Rang und Florian Mayr den tollen 3. 
Rang in ihrer Altersklasse. 
Den Geländelauf konnten Patrizia 
Madl und Susanna Kreutzer für sich 

entscheiden. Bianca Schinagl und 
Julian Kittl erliefen sich den hervor-
ragenden 2. Rang. 

Bild: Andorfer JungturnerInnen 
zeigten Klasse.

ANDORF. Andorf entwickelt sich 
wohl zur heimlichen Zumba-Hoch-
burg im Innviertel, denn schon wie-
der fi ndet ein neuer Zumba-Kurs in 
Andorf statt! Tanzen, Spaß haben, 
schwitzen, tolle Musik, Kalorien 
verbrennen - das ist Zumba!  Immer 
freitags ab 16. Sept. 2011 von 19.00 
– 20.00 Uhr kann jeder diesen Zum-
ba-Kurs besuchen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, nur Lust an 
der Bewegung.
Veranstalter ist der Allgemeine Turn-
verein Andorf. Leiten wird den Kurs 
die frisch gebackene Dipl. Body-Vi-
taltrainerin und Zumba-Instructorin 
Bianca Schinagl. Der Kurs kostet 48 

€ für 8 Abende. Ort: Turnhalle der 
HS Andorf.
Anmeldung unter bianca.schinagl@
aon.at oder Tel. 0676-9164446
An den Kurstagen fi ndet von 17.45 
– 18.45 Uhr in der gleichen Halle, 
ein Body Workout für Anfänger 
statt. Einfach eine Stunde früher da 
sein und mitmachen.

ZUMBA-Kurs in Andorf: Weil Bewegung Trend ist
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Bezirk Schärding

„Hans  Polterauer“ 

in der Schlossgalerie 

Schärding
Der Kulturverein lädt zur Eröff -
nung der Herbstausstellung am 
Freitag, 16. September 2011 
um 19 Uhr in die Schlossgalerie 
Schärding ein. Unter dem Titel 
„Licht und Bewegung“ zeigt der 
in Münzkirchen lebende Künstler 
Hans Polterauer seine faszinie-
renden kinetischen Objekte erst-
mals  hier in Schärding. Licht und 
Bewegung stellen die Grundlage 
für seine Arbeit dar. Durch die 
weitgehende Zweckfreiheit  seiner 
„Kinematoplastiken“ befreit sie 
Hans Polterauer aus der Eindimen-
sionalität und gibt seinen Werken 
etwas Poetisches, ja Ästhetisches. 
Alles dreht sich, alles bewegt 
sich in Polterauers Universum. 
Drei Werke von ihm sind auch im 
Ars Electronica Center in Linz zu 
bestaunen. Lassen Sie sich einfach 
überraschen und tauchen Sie mit 
uns in eine phantastische Welt voll 
Kunst ein.
Zur Ausstellung spricht Bgm. Ing. 
Gerhard Bruckmüller aus Weibern, 
eröff net wird durch Bezirkshaupt-
mann Dr. Rudolf Greiner und das 
Ganze wird durch Kurt Wösner 
mit seinen Freunden musikalisch 
umrahmt.
Die Ausstellung kann auch 
wieder bei freiem Eintritt von 17. 
September bis 09. Oktober 2011 
jeweils freitags von 16 bis 18 Uhr, 
samstags und sonntags von 14 bis 
16 Uhr oder auf Anmeldung bei 
Konsulent Norbert Leitner: 0664 / 
76 46 220 besucht werden.

Bezirk Schärding

in aller Kürze

„Ideenwettbewerb

Pramtal mit schöner

Gewinnmöglichkeit
Die Region Pramtal veranstaltet 
einen Ideenwettbewerb „Von der 
Idee zur Wirklichkeit!...Auf zu neu-
en Taten!“ Insgesamt 7.500 Euro  
sind zu gewinnen!

Sie haben eine Idee, wie man die 
Lebensqualität und Wirtschafts-
kraft des Innviertels steigern 
kann, oder wie sich die regionale 
Identität steigern lässt? Dann sind 
genau Sie gefragt! Noch bis 15. 
November 2011, 12:00 Uhr haben 
alle Einwohner der 20 Mitglieds-
gemeinden der Region Pramtal 
die Möglichkeit, Ihre Projektidee 
zu Blatt zu bringen, und sie beim 
Regionalverband Pramtal einzu-
reichen. Zu beachten ist dabei 
nur, dass die Idee fi nanzierbar und 
in absehbarer Zeit realisierbar ist 
und einer der folgenden Katego-
rien zugeordnet werden kann: 
Landwirtschaft/Forst/Natur, Kultur, 
Wirtschaft/Gewerbe, Soziales/
Bildung, Tourismus/Freizeitwirt-
schaft oder Alternativenergie. Die 
6 Kategoriensieger dürfen sich 
jeweils über ein Preisgeld von 
1.000 Euro freuen, dem Gesamtsie-
ger des Ideenwettbewerbs winken 
als Preis, neben der Realisierung 
seines Projektes, 1.500 Euro.

Teilnahmevoraussetzungen sowie 
alle weiteren Informationen zum 
Ideenwettbewerb können beim 
Leader-Büro unter 07766/20555 
erfragt oder im Internet unter 
www.leader-pramtal.at/ideen2011 
nachgelesen werden.

Weitere Veranstaltungen der 
Pramtal-Museumsstraße:

•  Ausstellung „Licht und Be-

wegung“ in der Schlossgalerie 
Schärding ab 16. September

• Workshop-Einführung in den 

Holzschnitt/Holzriss im Bilger-

Breustedt-Haus in Taufkirchen/

Pram am 17. September 

• Kulturspaziergang in Raab am 
18. September 

Mehr Informationen zu den Ver-
anstaltungen gibt`s unter www.
pramtal-museumsstrasse.at.

Blutspendeaktion des Roten 

Kreuzes in Dorf an der Pram 

am Do., 22.09.2011 von 15:30 Uhr 
bis 20:30 Uhr in der Volksschule.

Bezirk Schärding

in aller Kürze

Am Freitag, 16. September 2011 fi ndet das VIII. Internationale Or-

gelfestival 2011 in der Kirche der Barmherzigen Brüder zu Schärding 

statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. An der Orgel ist Leonhard Tutzer. Er 

bringt bei seinem Orgelkonzert Werke von M. Schildt, J.P. Sweelinck, 

D. Buxtehude und M. Weckmann.

LEONHARD TUTZER, 1961 in Bozen geboren, begann seine musikalische 
Ausbildung am Konservatorium „Claudio Monteverdi“ in Bozen. Von 1981 
bis 1991: Studium an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in 
Wien. Orgel-Konzertfach bei Alfred Mitterhofer (1986 Diplom mit Auszeich-
nung).
Tonsatz bei Thomas Christian David (Abschlussexamen 1985) und Cem-
balo-Konzertfach bei Isolde Ahlgrimm und Gordon Murray (1991 Diplom 

mit einstimmiger Auszeichnung und Wür-
digungspreis des österreichischen Wissen-
schaftsministeriums).Konzerttätigkeit seit 
1983. Als Solist und Continuospieler Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Solisten und 
Ensembles. Rundfunkaufnahmen für die RAI, 
den ORF und Deutschlandradio-Kultur. Seit 
1985 Unterrichtstätigkeit im Institut für Mu-
sikerziehung in Bozen in den Fächern Orgel, 
Cembalo und Generalbass.
Seit 2003 Organist an der Evangelischen Kir-
che in Bozen.

VIII. Internationales 

Orgelfestival 2011

Zahlreiche Handwerker arbeiten in 
den original eingerichteten Werk-
stätten des Museums und führen 
altes Handwerk vor. Schmied, Seiler, 
Wagner, Schuster, Häfenfl icker und 
viele weitere schon beinahe ver-
gessene Berufe kann man hautnah 
erleben.

Auch das neue Feuerwehr Museum-
wird feierlich eröff net. An beiden 
Tagen fi nden Schauübungen mit al-
ten Feuerwehr Geräten (GUGG Ka-
stenspritze Bj. 
1880, DODGE 
Bj. 1943 v. FF 
Jeging, alte 
Handspritze,..) 
statt.

Viele der Be-
sucher fühlen 
sich als Teil der 
Veranstaltung 
und kommen 

wie selbstverständlich mit ihren 
Oldtimern, womit auch Automo-
bile, Motorräder und Traktoren zu 
bestaunen sind.

Die Besucher erwartet wie alle Jah-
re ein recht vielseitiges Programm.
Für musikalische Unterhaltung und 
traditionelle Kost ist an beiden Ta-
gen bestens gesorgt.
Der Reinerlös dient rein der Erhal-
tung des Museums.

Handwerkertage – Lebendiges 

Handwerk - Laufenbach“

17.-18. September 2011
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Michaelimarkt und mehr in Raab

Das Glück der Erde liegt auf demDas Glück der Erde liegt auf dem
Rücken der Pferde...Rücken der Pferde...

Reitstall Fortuna in Raab Reitstall Fortuna in Raab 

Mit dankbarer Unterstützung des Druckhauses Wambacher in Raab 

fi nden Interessenten das umfassende Programm des traditionellen 

Michaelimarktes in Raab. Am Samstag, 24. September dominiert das 

große Straßenmusikfest, aber auch eine Kleintierausstellung, die 

Heimathausausstellung, das Lederhosentreff en und der erste Raaber 

Ein großes Fest für Raab: 

Wir bieten die Möglichkeit eine Pa-

tenschaft für eines unserer Pferde 

zu übernehmen. 

Träume nicht länger den Traum 

vom eigenem Pferd, lebe ihn! Im 

Reitstall Fortuna in Raab.

Wir bieten euch einen neuen 

Trainingsplatz, sowie viele Ausreit-

möglichkeiten in der herrlichen 

Umgebung!

Im Reitstall Fortuna in Raab 

sind Einstellplätze frei. 

Wir bieten Bewegung am 

Trainingsplatz, sowie täg-

lichen Weidegang (außer es 

wird anders gewünscht und 

vereinbart). 

Tägliches Misten ist bei uns selbst-

verständlich. 

Falls Sie mal keine Zeit fi nden, Ih-

ren Liebling zu bewegen, überneh-

men wir das gerne auf Wunsch.

Auch die Ausbildung Ihres Pferdes 

können wir Ihnen abnehmen.

Bei Interesse meldet Euch einfach 

unter der Telefonnummer:

0676 / 38 03 816 

Der Reitstall Fortuna in 4760 Raab. Genieß das Glück!Der Reitstall Fortuna in 4760 Raab. Genieß das Glück!

Reitunterricht & Ausreit-

möglichkeit gegeben
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Michaelimarkt und mehr in Raab

Volksschule St. Aegidi mit 

Projekt für Schulspaß
Mit Hilfe der Friedenstreppe zu 

mehr Spaß in der Schule.  So 

lautet die Devise in St. Aegidi 

Die Volksschule  hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, etwas 

Besonderes zu schaff en. In dieser 

Schule soll Lernen auch Spaß 

machen. Mittels engagierter 

Lehrerteams-, die Kinder wirklich 

mögen, werden individuelle 

Stärken von den Schülern betont 

und Fehler erlaubt.

Von Tanja Ortmayr

Das Lehrerteam rund um Direktorin 
Theresia Moser ist in dieser Schule 
besonders bemüht, Nähe, Vertrau-
en und Geborgenheit für Schüler, 
Lehrer, Eltern und dem ganzen 
Schulpersonal  zu vermitteln. Als 
Einheit statt als Einzelkämpfer ist 
hier die Devise. Natürlich darf das 
Lernen dabei nicht zu kurz kommen. 
Im Rahmen des pädagogischen 
Konzeptes bemüht man sich, eine 
Wohlfühloase für alle Beteiligten zu 
schaff en. Unter dem Motto: „ Schule 
darf auch Spaß machen“, werden 
Stärken betont und Fehler erlaubt. 
Aus Fehlern soll ohne Angst gelernt 
werden, so wie es auch im späteren 
Leben notwendig sein wird. Mit 
Hilfe der Friedenstreppe sollen die 
Kinder lernen, Konfl ikte zu lösen. 
Mittels Empathie- die Kunst zuzuhö-
ren und den anderen zu verstehen, 

sollen Streitereien und Probleme 
gelöst werden. Auch auf eine Pau-
senglocke wird in dieser Schule ver-
zichtet. Rahmenbedingungen ohne 
strikte Regeln sind hier gefragt. Ein 
weiteres großes Augenmerk wird in 
der Volksschule auf viel Bewegung 
(Rutsche im Schulgebäude, usw.) 
und auf eine gesunde Ernährung 
gelegt. 
Direktorin Theresia Moser freut sich 
auf die Zusammenarbeit  aller Be-
teiligter (Lehrer/innen, Schulwart 
Hansi Klaff enböck, „gute Seele“ Gre-
ti Jaksch, Gesunde-Jause-Initiatorin 
Brigitte Obernhumer, Köchinnen, 
Unterstützer durch Gemeinde und 
diverse Vereine,…) und bedankt 
sich für die große Unterstützung in 
den letzten Jahren.

Lauf dominieren das Geschehen.  Am Sonntag heißt es früh aufste-

hen, um den Standlkirtag nicht zu versäumen. Ab 11 Uhr steigt das 

Platzkonzert, ab 14 Uhr spielt die Kirtagsmusi. Der ganze Tag bietet 

viel Abwechslung für die ganze Familie. Die Raaber Wirtschaft und 

Vereine freuen sich auf Ihr Kommen.

Zwei abwechslungsreiche Tage für die ganze Familie.



32 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Kulturszene in der Region

(joanne) Demnächst auf der 

Hofbühne Tegernbach live und 

hautnah zu erleben: Kabarett 

hoch 3, Kinderfi gurenspiel, das 

Rockmusik-DJ-Event und der 

Volksmusikabend des Jahres 

sowie Blues- und Rockmusik in 

concert …

Mit „Nein, ich will kei-
nen Seniorenteller…“ 

hat die Buchautorin Virginia Iron-
side eine Grundlage für Uli Brées 
Bearbeitung rund um das Thema 
Älterwerden gelegt. Österreichs 
berühmtester roter Pagenkopf 
fühlt sich mit 67 Jahren immer 
noch jung und lässt sich obendrein 
nicht gerne in die Seniorensparte 
kategorisieren. Darum ist es genau 
sie – Chris Lohner – die den Abend 
des 21. September 2011 (ab 20 
Uhr) zu einer Kabarettlesung wer-
den lässt, die schon beim Zuhören 
das Publikum verjüngt.

Die Puppenspielerin 
und Mimin Natascha 

Gundacker und der Musiker 
Joachim Berger präsentieren am 
25. September 2011 um 16 Uhr 
das Kindertheaterstück „Die Birne 
Helene“ - ein fruchtiges, witziges 
Figurenspiel rund um die he-
ranwachsende Birne Helene, die 
William kennen lernt und reift - mit 
frisch gepresster fetziger Gitarren-
Live-Musik.

Der urmusikalische lustige Steirer 

Mike Supancic garan-
tiert mit seinem neuen 

Kabarettprogramm „Traumschiff  
Supancic“ zwei Stunden durchge-
hendes Lachmuskeltraining. Am 
29. September 2011 genau um 
20 Uhr sticht Käpt`n Mike mit der 
Billig-Schiff fahrtslinie „MS Tita-
nitsch“ in See. Mit an Bord sind die 
Schisprungzwillinge Ahonen und 
Bhonen, das isländische Schlager-
duo Einar Eisberg & Zweiar Eis-
bergen und das fi nnische Busen-

wunder Titty Melonen.                                                                                                                                      
Die ein Jahrzehnt alte 

Linzer Band, die damals noch 
Songs von Tom Waits interpre-
tierte, spielt heute ihre eigene Mi-
schung aus Blues, Folk und Rock. 
„The Köter“-Sound erinnert zwar 
ein wenig an Russkaja, Leonard 
Cohen und Jimi Hendrix. Doch am 
4. Oktober 2011 um 20 Uhr zeigen 
die vier „Köter“ in der Gewölbebar 
der Hofbühne, dass sie unver-
gleichliche Musikkunst betreiben.

Das Event “Zip up – 
Digital vs. Rock” bietet 

am 8. Oktober 2011 ab 20 Uhr 
auf zwei Floors zweierlei musika-
lische Unterhaltung: Rockmusik 
im Theatersaal und DJ-Sound 
im Gewölbe der Hofbühne.                                                                                                                                        
                                                                                                               

Der Theaterstadl ist 
am 13. Oktober 2011 

um 20 Uhr für den großen Volks-
musikabend 2011 reserviert. Mit 
dabei sind die Aspacher Tridoppler, 
die Innviertler Wirtshausmusi und 

die Utttendorfer Sängerinnen.
Die witzigste Frau Österreichs 
Nadja Maleh ist am 19. Oktober 
2011 um 20 Uhr mit ihrem neuen 

Kabarettprogramm 
„Radio aktiv“ live zu 

Gast in Tegernbach.

Am 22. Oktober 
2011 um 20 Uhr 

präsentiert die Hofbühne im 
Theaterstadl ein Doppelkonzert 
der Sonderklasse: Die „Lemmy 
Jeff erson Group“ erweckt den 
Blues- und Hardrock der späten 
60er und 70er wieder zum Leben. 
„The Bluesdoctors“ beweisen sich 
im Rock`n Roll, Rhythm&Blues und 
Soul als exzellenten Live-Bandact.

Info: info@hofbuehne.at
www.hofbuehne.at

Mit einem Klick können Sie 

unter www.regional-magazin.at 

2x2 Freikarten je Veranstaltung 

gewinnen!

Hofbühne Tegernbach:

Das Programm im September/Oktober

21.9.

25.9.

29.9.

4.10.

19.10.

22.10.

8.10.

13.10.

Eferding:

Wenn Soul tief unter 

die Haut geht...

(jour) Der Kulturbahnhof bringt 
demnächst mit der multikulturellen 
Band SOULDEEP gefühlsechte 
black&white Soundmixtur nach 
Eferding.

SOULDEEP ist eine länderübergrei-
fende Bandkreation aus der gewal-
tigen Soulstimme Shelia Michellé 
aus Tennessee, dem Keyboarder 
Helmut Reiter und dem Ausnahme-
„Drummerboy“ Simon Gattringer 
aus Österreich sowie dem chile-
nischen Bassisten Felipe Ramos 
Corrotea. Am Samstag, 8. Oktober 
2011, um 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr) 
präsentiert der Kulturbahnhof 
Eferding das lebendige Multi-Kulti-
Quartett, das ihren musikalischen 
Bogen von R´n´B bis Neosoul 
spannt und dabei „white & black 
Music“ völlig neu kreiert. Musik, die 
einfach unter die Haut geht…

VVK: 7 EUR im „Eine Welt Laden“ in 
Eferding / AK: 9 EUR

Infos: www.kuba-eferding.at 
kuba-eferding@gmx.at 

Mit einem Klick können Sie unter 
www.regional-magazin.at 2x2 
Freikarten für diese Veranstaltung 
gewinnen!
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Kulturszene in der Region

(jour) … mit der Impro-Oper aus 
München, Wiener Schrammel-
musik, Comedy auf der Geige, 
Wort&Ton-Charity mit Ulrike 
Beimpold, einem Benefi znachmit-
tag für bolivianische Straßenkinder 
und einem Liederabend mit Nina 
Proll – im Atrium Europasaal Bad 
Schallerbach.

Das klassische Münch-
ner Gesangsen-

semble LaTriviata erOPERT mit 
seiner Improvisationsshow am 24. 
September 2011 um 19.30 Uhr die 
Publikumsherzen des Musiksom-
mers. Vier klassische Sänger, ein 
begnadeter Pianist und ein paar 
Vorgaben aus dem Publikum sind 
genug, um die wundersamsten 
Arien, Duette, Chöre und ganze 
Opern aus dem Stehgreif auf die 
Bühne zu zaubern. (Eintritt: € 14)

Am 30. September 
2011 um 19.30 Uhr 

spielen Roland Neuwirth und seine 
drei unverwechselbaren Extrem-
schrammeln mit der einmaligen 
Überstimme von Doris Windhager 
alte und neue Wiener Lieder aus 
ihren nunmehr 36 Jahren Schram-
melmusikgeschichte. Weinaka-
demikerin Karin Meindlhumer 
aus Gallspach präsentiert vor, 
nach und während dem aktuellen 
Extremschrammel-Programm  
“Aus´n Huat” feinste Wiener Weine. 
(Eintritt: € 20)

Der Violinvirtuose Alek-
sej Igudesman nimmt 

die verrückte Seite der klassischen 
Musikszene mit schrulligem Hu-
mor und bizarrer Virtuosität genau 
unter die Lupe. Als klassischer 
Komedian, der auf der Geige spielt, 
tritt er am 6. Oktober 2011 um 
19.30 Uhr mit seinem Programm 
„From Russia with Love – die la-
chende Geige“ auf. (Eintritt: € 17)

Die bekannte 
Schweinchen-Babe-

Stimme Ulrike Beimpold liest Texte 
unter dem Titel „Zuwandererfan-
tasie … oder der Vielvölkerstaat 
in „Reinkultur“ und singt mit 
musikalischer Unterstützung des 
CrossNova-Ensembles, die Haydn, 
Schubert, Brahms und Liszt neu 
arrangiert „mit Alles und Scharf!“ 
Diese Wort&Ton-Charity-Vorstel-
lung wird am 14. Oktober 2011 um 
19.30 Uhr für die Sozialprojekte 
von Rotary Club Wels Burg veran-
staltet. (Eintritt: € 21)

 Der „Benefi z-Nach-
mittag für Alalay“ am 

16. Oktober 2011 um 15.30 Uhr 
ist bolivianischen Straßenkindern 
gewidmet. Ein 20minütiger Film 
stellt das Projekt vor, Radio OÖ-
Moderator Walter Witzany führt 
durch den Nachmittag. Die öster-
reichischen Salonisten bieten mit 
Musik aus Südamerika neben dem 

bolivianischen Straßenkinderor-
chester einen Live-Ohrenschmaus 
der Extraklasse. (Eintritt: frei)

Am 21. Oktober 
2011 um 19.30 Uhr 

präsentiert der Musiksommer-
Intendant Peter Gillmayr seine 
Programmidee „Lieder eines armen 
Mädchens“. Der Liederabend mit 
Nina Proll und dem Trio de Salòn – 
Violinist Peter Gillmayr, Akkordeo-
nist Andrej Serkov und Kontrabas-
sist Markus Kraler - beschäftigt sich 
mit aus der Heimat vertriebenen 
Komponisten, vertonten Texten 
u.a. von Bertold Brecht, Robert 
Liebmann und Ira Gershwin sowie 
fabelhafter, neu arrangierter Musik 
u.a. von Friedrich Hollaender, Kurt 
Weill und Hermann Leopoldi. 
(Eintritt: € 17)

Karten sind beim Tourismusver-
band Vitalwelt (07249/420710) 
oder unter info@vitalwelt.at 
erhältlich.
Infos: www.musiksommerbad-
schallerbach.at

Mit einem Klick können Sie unter 

www.regional-magazin.at 2x2 

Freikarten je Veranstaltung (aus-

genommen den beiden Benefi z-

Veranstaltungen am 14. und 16. 

Oktober) gewinnen!

Der Musiksommer in Bad Schallerbach 

startet in die Herbstsaison…

24.9.

30.9.

6.10.

14.10.

21.10.

16.10.

Bad Schallerbach:

Der mit der Panfl öte

begeistert...

(joanne) Wolfgang Niegelhell ist 
zwar blind, aber dafür ein musika-
lisches Supertalent. Demnächst tritt 
er in Bad Schallerbach stimmgewal-
tig und mit seiner Panfl öte auf. 

Der erblindete Ausnahmekünstler 
Wolfgang Niegelhell verbindet den 
Klang seiner Panfl öte und seine 
einzigartige Stimme mit anspruchs-
vollen Arrangements, gefühl-
vollen Eigenkompositionen und 
ausdrucksstarken Liedtexten mit 
persönlichem Botschaftscharakter. 
Am 5. Oktober 2011 um 19.30 Uhr 
wird der Panfl ötenvirtuose, Sänger 
und Komponist sein Publikum in 
der katholischen Pfarrkirche Bad 
Schallerbach mit seinem Kon-
zertprogramm „In Nomine Patris“ 
verzaubern. 

VVK 10 EUR / AK 12 EUR / freier 
Eintritt für Kinder bis 14 Jahre
Karten sind beim Tourismusver-
band Vitalwelt (07249/420710) 
oder unter info@vitalwelt.at 
erhältlich.
Infos: www.musiksommerbad-
schallerbach.at / www.wolf-
gangniegelhell.at

Mit einem Klick können Sie unter 
www.regional-magazin.at 2x2 
Freikarten für diese Veranstaltung 
gewinnen.
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Sport

Draußen Hurricane Irene, 

drinnen wirbelte Gföllner
„Silbermedaille im Judo Schwer-

gewicht - Helmut Gföllner from 

Austria 2- so hieß es Ende August 

2011 in New York. Der 48-jährige 

Polizist und Judo-Abteilungslei-

ter des ÖTB Neumarkter Turn-

vereines trat erstmals bei den 

World Police & Fire Games an und 

konnte durch starke Kämpfe die 

Silbermedaille erringen. 

Der Hurrican „Irene“, der ganz New 
York das letzte August-Wochen-
ende lahm legte, brachte auch 
die Organisatoren dieser riesigen 
Sportveranstaltung ins Schwitzen. 
Alle U-Bahnen sowie der gesamte 
öff entliche Verkehr waren am Hurri-
can-Wochenende gesperrt, alle Mu-
sicals sowie Restaurants etc. wurden 
geschlossen, sodass auch die wei-
teren Starter an diesen Spielen ge-
zwungen waren, die Ausgangssper-
re im Hotel zu verbringen. 17.000 
Polizisten und Feuerwehrleute! aus 
75 Nationen waren in 65 Sportarten 
bei diesen Spielen gemeldet, viele 
konnten ihre Bewerbe allerdings 
wegen dem Hurrican nicht ausfüh-
ren. Die Judobewerbe, ursprünglich 
für Sonntag auf dem Programm, 
mussten natürlich auch abgesagt 
werden und wurden am Dienstag 
in der Nacht nachgeholt. Gföllner 
kämpfte z.B. ab 01.15 Uhr!!!!!

Die Kämpfe in der Schwergewichts-
klasse über 100 kg waren sehr an-
strengend, da das Starterfeld sehr 

schwierig und professionell war, 
speziell die Ostblockländer waren 
mit vielen Kämpfern angereist.

Gföllner standen in seiner Klasse 6 
weitere Kämpfer aus aller Welt ge-
genüber. In den entscheidenden 
Kämpfen konnte er sich aber jeweils 
gegen einen Amerikaner und einen 
Kroaten durchsetzen. Nur im Finale 
war gegen einen technisch per-
fekten Aserbaidschaner Schluss und 
er verlor bei einem guten Wurfein-
gang seinerseits mit „Ippon“.

Gföllner verbrachte insgesamt acht 
interessante Tage in der Weltstadt 
New York, gemeinsam mit seinem 
Freund, Coach und Obmann VBgm 
KR Gerald Stutz und dank dem 
großzügigen Sponsoring von IPZ-
Chef Alfred Zechmeister. Die neuen, 
amerikanischen Autogrammkarten 
gingen weg wie die warmen Sem-
meln, die Amerikaner stehen auf 
solche Karten.

„Diese beiden Medaillen spornen 
mich für die Titelverteidigung bei 
der Weltmeisterschaft nächstes Jahr 
in Brasilien wieder an“, so Helmut 
Gföllner, der Anfang November bei 
der Europameisterschaft in Leibnitz 
antreten wird.

Foto: v.l.n.r. Coach VBgm KR Ger-
ald Stutz, Vize-Weltmeister Helmut     
Gföllner 
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Sport mit Wolfgang Bankowsky

Pöttings Bürgermeister 

als Faustball-Experte 
Er war erfolgreicher Faustballer 
und ist bei Faustball-Meister Gries-
kirchen/Pötting ein Macher. Bei 
der Faustball-WM in Österreich 
war Pöttings Bürgermeister Peter 
Oberlehner aber auch als Faustball-
Experte für das ORF-Radio Oberö-
sterreich im Einsatz. Er meldete sich 
aus Wien, Kremsmünster und stand 
dann auch bei der großartigen Fi-
nalentscheidung in Pasching dem 
Radio Oberösterreich-Reporter in 
allen Fachfragen mit kernigen, hu-
morvollen und sachverständigen 
Antworten zur Seite. Im Bild: Peter 
Oberlehner - rechts - und Wolfgang 
Bankowsky, Sportreporter von Ra-
dio OÖ, der auch als Chefredakteur 

des Regional-Magazin fungiert.
Österreich, mit den Grieskirchnern 
Dietmar Weiss und Karl Rick belegte 
bei dieser großartigen WM hinter 
Deutschland Rang zwei. 
Peter Oberlehner meinte bei sei-
ner Analyse im Radio: „Möglichkeit 
zur Revanche für den vergeigten 
Titel wird sich in vier Jahren in Ar-
gentinien ergeben. Die WM bei 
den Gauchos steigt in Cordoba, 
wo Österreich bei der Fußball-WM 
78 Deutschland mit 3:2 geschla-
gen hat. Die deutschen Faustballer 
zittern wegen dieses Omens jetzt 
schon auf die Revanche. Und i wer 
narrisch, wenn ich schon heute da-
ran denke.“

ÖM U-16 u U-20: Schon 

wieder siegte Maier...
Während in Südkorea Anfang 

September die letzten WM-

Medaillen in der Leichtathletik 

vergeben wurden, kämpften die 

besten U16- und U20-Nachwuchs-

athleten Oberösterreichs um die 

Landesmeistertitel 2011. Alleine 

17 Medaillen  holten sich dabei 

die Sportler der Sportunion IGLA 

long life. 

 
Über doppeltes Gold jubelte in der 
Klasse U20 der Feldkirchner Stefan 
Mair: Er gewann am Samstag über 
1500 Meter in 4:27,53 Minuten vor 
dem ewigen Konkurrenten Niko-
laus Franzmair aus Linz und holte 
am Tag darauf auch noch den Sieg 
über 800 Meter (2:00,49 Minuten). 
Gemeinsam mit Sebastian Plenk, 
Manuel Hinterleitner und Michael 
Hofmann erreichte Mair auch noch 
Silber über 4x100 Meter.
 
Gleich vier Medaillen durfte Vera 
Maier aus Sigharting mit nach 
Hause nehmen: Sie gewann den 
800-Meter-Lauf (2:51,42 Minuten), 
holte Silber über 1500 Meter, wobei 
sie sich nur der U20-EM-Teilneh-
merin Katharina Kreundl geschla-
gen geben musste - und zwei Bron-
zemedaillen: Im 400-Meter-Lauf 
und gemeinsam mit Alina Asanger, 
Stefanie Ortner und Lucy Parzer im 
4x100-Meter-Sprint. 

Das Staff el-Trio Fabian Hofer, Jo-
hannes Herrnbauer und Michael 
Hofmann holte sich den Landes-
meistertitel über 3x1000 Meter in 
8:57,22 Minuten. Letzterer wurde 
außerdem Dritter über 800 Meter.
 
In der Klasse U16 jubelte der An-
dorfer Sebastian Plenk über einen 
gelungenen Einstand bei den Lan-
desmeisterschaften: Er holte Silber 
über 300 Meter und Bronze über 
100 Meter. Das Nachwuchstalent 
wird nun am kommenden Wochen-
ende in Wolfsberg bereits erstmals 
bei Staatsmeisterschaften antreten. 
Dort wird auch Plenks Vereinskolle-
ge Julian Kreutzer, der ebenfalls aus 
Andorf kommt, dabei sein. Kreutzer 
wurde Zweiter über 3000 Meter, 
über die 1000 Meter erreichte er in 
persönlicher Rekordzeit Rang drei. 
Ebenfalls Medaillen in Silber und 
Bronze nahm Christina Bachl mit 
nach Hause – als Zweite über 1000 
Meter und  Dritte über 3000 Meter. 
Eine Bronzemedaille der 4x100-Me-
ter-Staff el Natascha Gierlinger, Na-
tascha Bangerl, Sophia Fischer und 
Ina Huemer rundete das Ergebnis 
der Nachwuchsmeisterschaften ab.
 
Ergänzt wurde das IGLA-Erfolgs-
wochenende in Linz schließlich 
durch die erfreuliche Platzierung 
von Martin Haas bei der zeitgleich 

ausgetragenen Lan-
desmeisterschaft der 
Allgemeinen Klasse 
im Hindernislauf. 

Der Schärdinger ge-
wann das Rennen 
über die 3000 m lan-
ge Strecke und holte 
Silber.

Im Bild die erfolg-
reichste Medaillen-
Sammlerin des Wo-
chenendes, Vera 
Maier. An diesem Na-
men klebt der Erfolg. 
Klar, geschrieben wird 
er wie jener vom be-
rühmten Hermann...
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Specials: Sektbar, Longbar, Seidlbrunnen und 
Weinlaube
Eintritt frei / Beginn: 20 Uhr
DANZER WIRT - Gaspoltshofen

Beginn: 21 Uhr
SCALA - Neukirchen / Walde

WEINLESEFEST BLÜMLING - 17. & 18. Sept.

5 DJs und 5 Bands („Gimme a Bullet“ AC/DC 
Tribute Band, uvm.) sorgen auf 4 Floors für 
gute Musik und Top-Stimmung auf hohem 
Niveau!
Sonntags Frühschoppen mit Ronny und 
Gerhard
Eintritt: Sa. AK € 8,- / VVK € 10,- / So. Eintritt 
frei / Beginn: Sa. 20 Uhr / So. 10 Uhr
Info unter: www.weinlesefest.net
FESTZELT / -HALLE - Zell / Pram

SUNFLOWER festival

„Summer Closing“

Feiere ein allerletztes Mal
das bunteste aller Festivals.
Auf 7 Floors präsentiert sich
Sunfl ower, das den Farben
eines Schmetterlings gleicht!
Eintritt: VVK € 8,- / AK € 9,- / Beginn: 21 Uhr
KOLMGUT - Prambachkirchen

Beginn: 17 Uhr
GO-IN - Finklham (Scharten)

Training: Sa. ab 13.00 Uhr / So. ab 9.00 Uhr
Rennen: So.  ab 12.30 Uhr
Eintritt: Sa. € 10,- / So. € 15,- / Zweitageskarte 
€ 15,- / Kinder: € 5,-
BERGRENNSTRECKE - Esthofen - St. Agatha

Eintritt: VVK € 4,- / AK € 6,-
Beginn: 19 Uhr
STOCKSPORTHALLE - Peuerbach

Eintritt: Freiwillige Spende / Beginn: 18.30 Uhr
KIRSCHBLÜTENHALLE - Scharten

Aus „SPLASH wird das „GO-INFINITY“
noch besser noch geiler einfach „GO-
INFINITY“
Eintritt: VVK € 5,- / AK € 8,- / Beginn: 21 Uhr
GO-IN - Finklham (Scharten)

Beginn: 20.30 Uhr
WASSERSCHLOSS - Aistersheim

Beginn: 21 Uhr
DISCO BEL - Weibern

PEUERBACHER GSTANZL SINGA - 22. Okt.

Eintritt: VVK € 12,- / AK € 15,-
Beginn: 14.30 Uhr und 20 Uhr
URTLHOF - Peuerbach

.
h
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Wirtschaft

Wir verstärken unser Team!

KÖCHIN / KOCH
5 Tagewoche (30 oder 40 Stunden)

für Gasthaus in Peuerbach
wird ab sofort aufgenommen!

Bewerbung an Herrn Franz Peham 07276/2076

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

 DACHDECKER
 SPENGLER
 ZIMMERER

 HELFER

Bewerben Sie sich unter 0676 /38 038 17

Baumberger Manfred

A-4760 Raab, Brünning 14

Mobil: 0660/17 92 593

Mail: bambi-dach@gmx.at

Deine Lehre im Traditionsbetrieb!

KOCHLEHRLING
für Gasthaus in Peuerbach

wird ab sofort aufgenommen!
Bewerbung an Herrn Franz Peham 07276/2076

Einladung
zum 200 Energiestammtisch
am Montag, den 19. Sept. 2011 (19.30 Uhr)

Gasthof Tankstelle Friedl (am Schallerbacherberg)

Vortrag:
Dr. Hans Kronberger

Präsident der PHOTOVOLTAIC AUSTRIA

Thema:
Die Energiewende hat begonnen!

Buchneuvorstellung:
„Geht mir aus der Sonne“

Weitere Informationen unter:
07249 / 42117  oder  www.energiestammtisch.info

Musik24-Disco on Tour
Die kostengünstige Mobil-Disco für Ihr Fest

Bereits ab € 650,-
Tel. 0676/3491100

www.musik24.at

Stripper/in
für Geburtstagsfeier,

Polterabend, usw.

GÜNSTIG und SEXY

0676/3491100

Verkaufe Bauchweg-Roller-Trainer (Fitnessklein-
gerät) Gerät wird am Boden mit den Händen nach 
vorne geschoben, Länge ca. 29 cm Breite ca. 49 cm, 
Kampf dem Winterspeck, straff er/muskulöser Bauch, 
Rückentraining-Bauchmuskeltraining-Schultertrai-
ning - Tel. 0676/9539071 

Verkaufe AB-CIRCLE Pro, Fitnessgerät inkl. DVD 
Trainingsvideo, Gerät ist wie neu - nur 2x benutzt, 
verbrennen Sie schnell Fett durch gezieltes 
Bauchmuskeltraining, 3 Trainingsstufen, einzigartige 

Drehbewegung mit Hilfe der Schwerkraft, trainiert 
den Oberkörper intensiever als jedes andere Trai-
ningsgerät, Preis € 70,00 - Tel. 0676/9539071 

Verkaufe HOHNER Akkordeon MIDI 96 Bässe Tango
IV ,-TOP Zustand €1.500,00 mit dazu passenden 
Arranger Roland RA 50 € 30,00 Yamaha Keyboard 
PSR 1500, wenig benützt mit Tasche € 500,00 - Tel.
07272/4215

Verkaufe Dirndl, Größe 36, Preis nach Vereinbarung
Tel.  0664/73566831

Verkaufe Babysachen Mädchen und Junge (Winter), 
jeweils 1 Kind getragen, wie neu, Mädchen Größe 56-
122, Junge Größe 56-98. Schuhe Superfi t, Elefanten,... 
Kinderwagen ABC-Design mit Tragetasche, Sportwa-
gerl, Wärmestrahler für Babys, Baby Björn Babytrage, 
Baby-Badewanne, div. Spielzeug - Tel. 07763/2040

 
Verkaufe wunderschönes mit Glasperlen besticktes, 
weißes Brautkleid mit Schleppe Gr. 36-38 inkl. Bolero, 
Schleppe hochsteck- oder abnehmbar, hinten Schnü-
rung, sorgt für perfekten Sitz, Organza verleiht dem 
Kleid edlen Glanz, Fotos und Anprobe
Tel. 0699/81804848

Brautkleid Ambrosia Diamont White von Hänsel & 
Gretel, Größe 34, 1 x getragen und gereinigt, Preis 
nach Vereinbarung - Tel. 0664/4431979

Verkaufe Tischlerküche mit Geräten und Essecke, 
Preis nach Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe gut erhaltene Wohnzimmercouch, ca. 130 
cm x 120 cm, auf drei Teile zerlegbar, Farbe Lila/Grau-
gemustert, Preis VB, Selbstabholung - Tel. 07732/2842
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden
Wegen Aufl ösung der Zweitwohnung 

Möbel im Topzustand günstig zu verkaufen

Doppelbett von „Wackenhut“ (Nachttisch + Be-
leuchtung inkl.) mit verstellbarem Lattenrost und 
2 Top-Federkernmatratzen, dazugehörige Komo-
de und drehbarer Standspiegel, Birke solar Echt-
holzfurnier, Topzustand, Preis nach Vereinbarung

2 Biedermeier Leder-
sessel, ca. aus dem Jahr 
1850, guter Zustand 
um € 500,00 gegen 
Selbstabholung

Fernsehtisch fahrbar in 
gutem Zustand abzu-
geben um € 55,00

Sat-Spiegel, DVBT-Box  
und DVD-Player Tevion, alles im Top-Zustand um 
gesamt € 120,00

Gut erhaltene 
massive Sitzbank 
im italienischem 
Stil 115 x 50 cm 
(Sitzfl äche mint-
farben, Chromfü-

ße) für Vorraum um € 120,00

Weitere Auskünfte unter Tel. 0676 / 34 22 110

Eck - Couch, Mikrofaserbezug dunkelgrau, Bett-
funktion, Stauraum, links 2,25 m, rechts 1,65 m, sehr 
gut erhalten, VB € 390,00 -  Tel. 07764/8730

EINFAMILIENHAUS (Stockhaus) mit Garten nähe 
Peuerbach zu vermieten - Tel. 0676/843578100

Verkaufe provisionsfrei Eigentumswohnung in 4710 
Grieskirchen, Badstraße, 2 Min. ins Zentrum, die 
Wohnung ist im 7.Stock , hat 66 m² + 5 m² verbaute 
Loggia + Kellerabteil , Lift, die Wohnung hat eine 
hochwertige, neuwertige Einbauküche, wurde vor 5 
Jahren neu renoviert (neue Böden, Bad, Reibeputz, 
Heizkörper, usw.) und wird ab sofort verkauft, Besich-
tigung jederzeit gegen tel. Voranmeldung möglich, 
Verkaufspreis/Verhandlungsbasis  € 75.000,00
Tel. 0660/2172014

Verkaufe Garagengebäude Massivbau ca. 6 m x 9 m, 
eigene Grundstücknummer, neues Tor und Kupfer-

dachrinnen usw., VB € 14.000,00, nehme Sportauto 
oder restaurierten Oldtimer in Eintausch auch Auf-
zahlung, derzeit ist die Garage vermietet, asphaltierte 
Zufahrt, nähere Informationen unter Tel. 07766/3170

WAIZENKIRCHEN – Thallham 11

ISG Mietwohnung

ca. 101 m2, 4-Zimmer, EG
Miete inkl. BK u. HK € 778,00

sofort beziehbar!

Informieren Sie sich noch heute!
Gemeinde Waizenkirchen

07277 22 55-0

Fröhling Hackgutvorofenfeuerung, neu schamottiert, 
mit Bodenrührwerk und Förderschnecke, 2000 l 
Mehrkreispuff erspeicher (Solar,Wärmepumpe usw.) 
mit integr. Warmwasserspeicher günstig abzugeben 
Tel. 0664/9986384

Verkaufe Granitstein 2 m x 1 m (Form wie Bischofs-
mütze) ideal für ihren Garten - Tel. 0699/15060861

Verkaufe Garten-Holzhaus, neu, fi x-fertig, 4 m x 3 m, 
mit Transporthaken, Zustellung möglich
Tel. 0699/15060861

Schotter abzugeben - Tel. 0676/3493988

Verkaufe gebrauchte Internormfenster mit Rolläden, 
dunkelbraun, 2-fach Verglasung und 2 Türen, Preis 
pro Fenster bzw. Tür nach Vereinbarung
Tel. 0664/73861920

2 gebrauchte Dachfl ächenfenster aus Holz, Fabrikat 
Roto, inkl. Einbaurahmen zu verkaufen, Rahmengrö-
ße: 118 cm x 78 cm, Gesamtpreis € 70,00
Tel. 0699/81401788

Verkaufe alte Mostpresse aus Holz, Spindel aus Eisen, 
einfach, für Deko geeignet, Preis € 150,00
Tel. 07762/42513 abends

10 RM Brennholz weich, € 40/RM
Tel. 0650/2140134, St. Aegidi

Verkaufe neue hydraulische Rundballengabel, Öff -
nungsweite 85-125 cm - Tel. 0680/1208818

Verkaufe gebrauchte aber neuwertige Kuh-Flachket-
ten (ehem.Viehbetreib), Preis ist VB
Tel. 0664/2113154 oder 07276/3232

Verkaufe Kühlschrank, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/73566831
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Verkaufe LADEWAGEN LW13, Pöttinger, mit Spannbo-
den und ausschwenkbar, € 300,00 - Tel. 07762/42513, 
abends

Auer Heuverteiler mit 3 Auswurfkörben, Heugebläse,  
Auer Axialventilator - Tel. 0650/2130134

Solar Vakuumröhren, günstig abzugeben
Tel. 0650/3847300

Verkaufe alte Mostpresse mit zwei Körben (Dop-
pelpresse), Steinsockel, seitlich Holz, Oberteil und 
Spindel Eisen, für Deckorationszwecke gut geeignet, 
Preis € 300,00 - Tel. 07762/42513, abends

Verkaufe diverse Flohmarktsachen,  Preis nach 
Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Kinderwagen, Treppen-Sicherheitsgitter, batteriebe-
triebene Kinderwippe, Hängematte für Baby
Tel. 0650/2130134

1 Stk. 2-Achsanhänger - 1 Stk. Epple 930 Silohächsler 
komplett - 2 Stk. 6t Kippräder - 2 Stk. Gitterräder - 1 
Stk. Westfalia Milchkühlung; uvm. - Tel. 07716/8076

Verkaufe alte Mostpresse, Spindel aus Eisen für Deko 
geeignet, Preis € 150,00 - Tel. 0664/9955421

Verkaufe VW Golf III TDI, Bj. 1993, günstig abzugeben, 
Preis nach Vereinbarung - Tel. 0699/10183301

Verkaufe Renault Scenic-sky, 1,5 dci, Bj. 2006, 65.000 
km, Winterreifen, Vollausstattung, Garagenauto, 
gepfl egter Top Zustand, unfallfrei, VB € 8.900,00
Tel. 0699/88491440

Audi Quattro, Bj. 1992, 2,5l, Benziner, Motor ok, VP
€ 890,00 - Tel. 0676/3491100

Verkaufe Ford C-MAX, 109 PS, Tdci, 52.000 km, 1-Be-
sitz, viele Extras, mit Servicebuch, 1A Zustand, Preis 
nach Vereinbarung - Tel. 0664/5044264

Verkaufe gut erhaltenen 
MAN-LKW, 7,5 t, Alukof-

feraufbau, technisch okay, kein Rost
Tel. 0676/843578100

Verkaufe STEYR Traktor 188 (28 PS) gut erhalten, Bj. 
1966, mit Pickerl, geschlossene Kabine, neuer Starter 
und neue Kupplung (mit Rechnung), und gutem 
Mähwerk, Preis € 3.300,00 - Tel. 07762/42513, abends

Verkaufe Motorhispania RX 50, Bj. 2007, 10.160 km, 
Kette, Radlager und Pickerl NEU, VB € 1.500,00
Tel. 07278/8591 oder 0664/6486181

Verkaufe wegen Hausbau Motorad, YAMAHA 
XT 660 R, blau, Bj. 6/2005, nur 8.800 km, Reifen 
vorne und hinten neu, technisch TOP, neue 
Prüfplakette, optisch 99 % OK, jederzeit zu 
besichtigen und probefahren bei tel. Voranmel-
dung möglich, Verhandlungsbasis € 3.700,00 - Tel. 
07733/7375, Grieskirchen (Fotos per Mail möglich)

Verkaufe Motor 7,5 PS, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/73566831

Verkaufe Dachträger für Mazda - Tel. 0676/3491100

Verkaufe original BMW-Alufelgen 

für 5er (E60), neuwertig, geringe Ge-
brauchsspuren, Preis nach Vereinba-
rung - Tel. 0676/9450437

Verkaufe 2 Stück Winterreifen, Marke Pirelli Perfor-
mance, 205/50/R17, H,  neuwertig, 8 mm Profi l - Tel. 
0676/3941103

Winterreifen Michelin Alpin A3, 195/65 R 15 91T 
3408,  mit Stahlfelgen, guter Zustand, um € 160,00 
abzugeben, Reifen waren auf Citroen C5 montiert
Tel. 07248/68557 oder Tel. 0664/3806457

54.278 
Haushalte

Der ideale Marktplatz für Ihre Kleinanzeige!  

4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

auch am Wochenende und abends erreichbar

Audi A3, 101 PS, 1998
Audi A4 Kombi TDI, 1998
Audi A4 Kombi TDI, 150 PS, 1999
Audi A4 Quattro TDI, 1997
Audi A4 Quattro, 125 PS, 1996
Audi A4 Quattro, 125 PS, 1998
Audi A4 Kombi TDI, 1997
Audi A6 Limosine, 2.4 l, Mod. 2005
Audi A6 Kombi TDI, 1996
Audi A8, Vollausstattung, Mod. 2005
Audi A8, 174 PS, silber, 1997
BMW 525 D, Extras, 2001
BMW 320 i, Extras, 2000
Alfa Romeo 147 Sport, 2001
Daewoo Kalos, 5-türig, Klima, 2005
Daewoo Kalos, 68 PS, 5-türig, 2004
Daewoo Kalos, 5-türig, 2001
Daewoo Tacuma, schwarz, 2001
Hyundai Getz, 5-türig, 2004
Mazda Demio, 75 PS, 2000
Mazda 323, Diesel, 1. Besitz, 2000
Mazda 323, Pickerl NEU, 1999
Mazda 626, grünmet., Klima, 2000
Mini One, blaumet., 1. Besitz, 2001
Mini One, Diesel, 1. Besitz, 2004
Ford Galaxy TDI, 1. Besitz, 2001
Ford Galaxy TCDI, 2007
Ford Focus Sport TCDI, schwarz, 2003
Ford Focus Kombi TCDI, 2007
Ford Focus Kombi Sport, 2006
Ford Focus, 75 PS, grün, 5-türig, 2001
Ford Fiesta, Extras, Pickerl NEU, 2000
Ford KA, Extras, 2000
Toyota Yaris Sport, silber, 2002
Toyota Yaris Verso, Extras, 2001
Toyota Yaris, schwarz, Extras, 2000
Toyota Corolla, rot, 3-türig, 2001
Toyota Celica, rot, Extras, 1996
Toyota Celica, blaumet., 1998
Seat Ibiza, rot, Klima, 2005
Suzuki Swift, Pickerl NEU, 1999
Peugeot 206, Diesel, 2001
Peugeot 206, Diesel, 1999
VW Golf 6, schwarz, 4-türig, Mod. 2009
VW Golf IV TDI, grünmet., Extras, 2000
VW Golf IV, 75 PS, rot, Klima, 1999
VW Golf IV Kombi TDI, silber, 2000
VW Passat Kombi Highline, 2006
VW Touran TDI, 105 PS, Automatic, 2005
VW Lupo, 55 PS, blau, Extras, 2002
10 Stk. VW Polo, 1996 - 2002                               ab

VW Polo OPEN-AIR, Extras, 2002
Opel Corsa, blau, 2005
Opel Corsa, 55 PS, blau, 2002
Mitsubishi Colt, grün, 2000
Mitsubishi Colt, schwarz, 4-türig, 2007
Renault Modus, 68 PS, 2005
Renault Megane, Pickerl NEU, 1997
Skoda Fabia Kombi, 2004
Geländefahrzeuge:

Land Rover Freelander TD, 2001
Suzuki Samurai, grün, 1998
Toyota RAV4, blaumet., 1999
Honda CR-V, grün, 1998
Honda CR-V, schwarz, 2001
Nutzfahrzeuge:

Ford Connect TD, silber, Klima, 2006
Ford Connect TD, 2007
Cabrio:

VW Golf III, 75 PS, schwarz, 1994
Mazda MX5, rot, 1993
Audi 80, schwarz, 1. Besitz, 1993
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